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Geführte Rad- und Wandertouren 2025
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 WIR SUCHEN FAHRER (m/w/d) 

MINIJOB/TEILZEIT/VOLLZEIT
Ihr freundliches TAXI in MORSBACH (02294) 561
REICHSHOF (02297) 578 · ECKENHAGEN (02265) 578
und darüber hinaus

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo – Do 5 h – 20 h · Fr ab 5 h – So 6 h · So 10 h –18 h
Darüber hinaus: nur auf Vorbestellung! www.gossmann.taxi

Hinaus ins Grüne im Ferienland Reichshof

Menschen mit Demenz
Pflegekurs für Angehörige im Ratssaal

Die diesjährige Broschüre „Ge-Die diesjährige Broschüre „Ge-Die diesjährige Broschüre „Ge-Die diesjährige Broschüre „Ge-Die diesjährige Broschüre „Ge-
führte führte führte führte führte WWWWWanderungen und Radtou-anderungen und Radtou-anderungen und Radtou-anderungen und Radtou-anderungen und Radtou-
ren“ enthält wieder bekannteren“ enthält wieder bekannteren“ enthält wieder bekannteren“ enthält wieder bekannteren“ enthält wieder bekannte
Tourenklassiker sowie viele neue,Tourenklassiker sowie viele neue,Tourenklassiker sowie viele neue,Tourenklassiker sowie viele neue,Tourenklassiker sowie viele neue,
attrattrattrattrattraktive aktive aktive aktive aktive TTTTTermineermineermineermineermine,,,,, die für die die für die die für die die für die die für die
kkkkkommende ommende ommende ommende ommende WWWWWanderanderanderanderander- und Radfahr- und Radfahr- und Radfahr- und Radfahr- und Radfahr-----
saison 2025 begeistern.saison 2025 begeistern.saison 2025 begeistern.saison 2025 begeistern.saison 2025 begeistern.
Die Neuauflage der Broschüre
„Geführte Wanderungen und Rad-
touren 2025“ beinhaltet ab-
wechslungsreiche Touren mit ver-
schiedenen Schwierigkeitsgraden
und möchte dazu einladen, das
schöne Ferienland Reichshof neu
zu entdecken. Bewegung an der
frischen Luft, den Weg als Ziel
wahrnehmen, Abstand zum Alltag
gewinnen, sich frei und unbelas-
tet fühlen. All das ist auf den We-
gen und Pfaden im Ferienland

Reichshof möglich.
Das vielseitige Programm ist er-
neut dem großen Engagement der
WanderführerInnen und Fahrrad-
guides zu verdanken, die zu den
unterschiedlichsten Touren be-
gleiten.
Dieses Jahr kann u. a. bei der
Gesundheitswanderung „Die Kraft
des Waldes“ oder bei einer Wan-
derung mit Atem- und Yoga-Übun-
gen aktiv in Gemeinschaft ent-
spannt werden. Ein besonderes
tierisches Highlight für die ganze
Familie bietet eine Alpaka-Grup-
penwanderung. Kinder können die
„Wanderung der schlauen Füch-
se“ besuchen und viel über die
Tiere des Waldes erfahren oder
bei einer „Märchenwanderung“

in die Welt der Märchen eintau-
chen.
Wanderungen zur Wacholderhei-
de, zum Biebersteiner Stausee,
verschiedene Touren mit dem
Förster sowie die naturkundlichen
Pilzlehrwanderungen sind auch
wieder mit dabei.
Sportlich unterwegs in maleri-
schen Wäldern sind die „Hobby-
Nordic-Walker“. Mit dem Moun-
tain-Bike oder E-MTB startet
sonntags wieder die Eckenhää-
ner Sportgruppe „Bergsport am
Blockhaus“ zu unterschiedlichen
Zielen.
Ein kulturelles Erlebnis für alle
verspricht der „Kulturspaziergang
in Eckenhagen“ während bei
„Bier, Brezel und Ballebäuschen“

Bewegung und Genuss kulinarisch
miteinander verbunden werden.
Die beliebten Talsperren- und
Wasserwerksführungen des Agger-
verbandes sowie die vielseitigen
Workshops und Kräuterführungen
von Elke Fritsch auf dem Kon-
radshof runden das Angebot für
alle Naturbegeisterten ab.
Weitere Informationen zu den Tou-
ren und die Printausgabe der Bro-
schüre sind erhältlich bei der Kur-
& Touristinfo in Eckenhagen, im
Rathaus in Denklingen sowie bald
auch in verschiedenen Geschäf-
ten der Gemeinde Reichshof. On-
line steht die Broschüre im Ser-
vicebereich unter www.ferienland-
reichshof.de zum Download zur
Verfügung.

Ein Leben mit Menschen mit ei-
ner Demenz ist oft schwierig. Um
die Situation für pflegende Ange-
hörige zu erleichtern und vor al-
lem um die Veränderungen des
erkrankten Angehörigen besser zu
verstehen, hat der Landesverband
der Alzheimergesellschaften NRW
e. V. zusammen mit der AOK Rhein-
land/Hamburg das Kurskonzept
„Leben mit Demenz“ entwickelt.
In acht Einheiten à 90 Minuten

wird die Möglichkeit gegeben,
sich über die Erkrankung Demenz,
Verhaltensformen der Erkran-
kung, den Umgang mit Menschen
mit Demenz, die Bewältigung von
Krisensituationen, rechtliche und
finanzielle Unterstützungsmög-
lichkeiten sowie Entlastungsan-
gebote für pflegende Angehörige
zu informieren.
Dieser kostenlose Kurs findet im
Ratssaal der Gemeinde Reichs-

hof in Denklingen, Hauptstr. 12,
zu den nachfolgenden Terminen
statt:
• 25. April von 16.30 bis 19.30

Uhr, Modul 1 - 2
• 26. April von 9.30 bis 15.30

Uhr, Modul 3 - 6
• 16. Mai von 16.30 bis 19.30

Uhr, Modul 7 - 8
Sie erhalten als Angehörige, Eh-
renamtliche und Interessierte zum
Thema Demenz ausführliche In-

formationen und eine Begleitung
in der schwierigen Lebensphase.
Eine Eine Eine Eine Eine Anmeldung ist erforderlichAnmeldung ist erforderlichAnmeldung ist erforderlichAnmeldung ist erforderlichAnmeldung ist erforderlich
bis zum 21.bis zum 21.bis zum 21.bis zum 21.bis zum 21.     April.April.April.April.April.
Anmeldung und Infos:Anmeldung und Infos:Anmeldung und Infos:Anmeldung und Infos:Anmeldung und Infos: Senioren-
und Pflegeberatung der Gemein-
de Reichshof, Kerstin Ditscheid,
Tel.-Nr. 02296/801-231, E-Mail:
Kerstin.Ditscheid@reichshof.de
(Weitere Informationen erhalten
Sie auf der Internetseite
www.alzheimer-nrw.de.)
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„Ein Immobilienverkauf kann 
wundervoll sein, ist jedoch auch 
oft mit Wehmut verbunden.“

Verkaufen Sie 

Ihre Immobilie mit 

einem guten Gefühl 

durch meinen 

„Mit-Sicherheit-in-gute-Hände“-Plan

www.herzens-immobilien.de

Solibrote -
von den Kindern gebacken

Frühjahrsputz für die Räder
Reparaturservice im Eckenhääner Lädchen

Auch die Kleinsten lernen schon, den fahrbaren Untersatz wieder fit zuAuch die Kleinsten lernen schon, den fahrbaren Untersatz wieder fit zuAuch die Kleinsten lernen schon, den fahrbaren Untersatz wieder fit zuAuch die Kleinsten lernen schon, den fahrbaren Untersatz wieder fit zuAuch die Kleinsten lernen schon, den fahrbaren Untersatz wieder fit zu
machen.machen.machen.machen.machen.

Das Frühjahr lädt mit steigenden
Temperaturen und Sonnenschein-
tagen zu ersten Fahrradtouren
ein. Ab April (Mittwoch, 2. April,
15 bis 18 Uhr) bietet das Ecken-
hääner Lädchen immer am ersten
Mittwoch im Monat einen kos-
tenlosen Fahradreparaturservice

mit professioneller Hilfe an. Dazu
gibt’s einen Kaffee und ein Stück
Kuchen. Reparaturen an E-Moto-
ren und Akkus werden nicht vor-
genommen. Erwünscht ist eine
telefonische Anmeldung unter
Mobil: 0163-9726025. Spontan
vorbeizuschauen ist auch möglich.

In den Wochen vom 24. März bis
zum 4. April steht die Eckenhage-
ner Kath. Kita Unter’m Regenbo-
gen ganz im Zeichen des Themas
Teilen. Die Kinder werden ver-
schiede Länder kennenlernen -
Wie leben die Menschen dort,
haben sie genug zu Essen, Trin-
ken, haben alle Eltern auf der Welt
Arbeit? Gehen alle Kinder in eine
Schule? Diesen und vielen weite-

ren Fragen werden wir uns stel-
len.
Im Anschluss werden wir aktiv:
Die Kinder werden Brote backen
und ihre selbst hergestellten
Backwaren gegen eine Spende als
Solibrote am 30. März nach der
heiligen Messe verschenken. Den
Erlös wird einem Misereor-Pro-
jekt, das die Kinder aussuchen
werden, gespendet.
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Neue Küche im Waldjugendheim

Gesundheitswanderung
Die Kraft des Waldes
Die Gesundheitswanderung richtet
sich an alle Menschen, die sich eine
Auszeit von Alltag und Beruf gön-
nen möchten, um neue Energie zu
schöpfen. Dies geschieht inmitten
der Natur, während einer Wande-
rung durch das Naturschutzgebiet
Puhlbruch. Hierbei wirkt der Wald

als Ruheort und Kraftquelle. Das
bewusste und achtsame Gehen
wirkt sich dabei wohltuend und ge-
sundheitsfördernd auf Körper, Geist
und Seele aus. Übungen des Wald-
badens sowie Tipps für kleine
„Ruhe-Inseln“ im Alltag runden die
Wanderung ab. Wanderführerin ist

Sabine Bach.
Treffpunkt: Wanderparkplatz Wi-
ckenbach, Reichshofstraße,
Eckenhagen. Von 10 bis 12 Uhr.
Schwierigkeit: mittel - ca. 4 km
Veranstalter: Sabine Bach in Zu-
sammenarbeit mit der Kur- & Tou-
ristinfo Reichshof. Anmeldung er-

forderlich unter 02265-981384 oder
naturwandern@t-online.de
Gruppengröße:
4 bis 10 Teilnehmer
Kostenfrei. Besonderes: Bitte an
feste Schuhe, wetterangepasste
Kleidung, eine Sitzunterlage und
ein warmes Getränk denken.

Im Waldjugendheim wurde dieIm Waldjugendheim wurde dieIm Waldjugendheim wurde dieIm Waldjugendheim wurde dieIm Waldjugendheim wurde die
neue Küche aufgebaut. Foto: Lo-neue Küche aufgebaut. Foto: Lo-neue Küche aufgebaut. Foto: Lo-neue Küche aufgebaut. Foto: Lo-neue Küche aufgebaut. Foto: Lo-
thar Selbachthar Selbachthar Selbachthar Selbachthar Selbach

1967 wurde in Windfus das erste
in Eigenregie errichtete Waldju-
gendheim in NRW eingeweiht.
Viele Ehrengäste wohnten der
Festveranstaltung bei, die den Mit-
gliedern der Waldjugend und ih-
ren Eltern viel Anerkennung zoll-
ten. Fast alle Einrichtungsgegen-
stände wurden damals aus dem
Dorf zusammengetragen. Küchen-
schränke spendete z. B.das da-

malige Patenförsterehepaar Ruth
und Joachim Hecht. Liebevoll
schreinerte Eduard Falk eine sta-
bile Anrichte. Schon zu dieser Zeit
hatte die ehrenamtliche Arbeit
einen hohen Stellenwert im Wind-
fus.
Dass die Küche in die Jahre ge-
kommen war, blieb einigen Fami-
lien nicht verborgen. Sie spende-
ten 5.000 Euro für einen Neukauf.

Die Freude war bei Fördervereins-
vorsitzendem Jörg Schneider groß,
als er die Nachricht erhielt. Jörg
Schneider und seine Frau Barba-
ra, Torsten Selbach und Horst Falk
ergriffen die Initiative, den Auf-
bau vorzunehmen.
Zunächst einmal mussten Porzel-
lan, Gläser und Geschirr ausge-
räumt und dann die alten „Schätz-
chen“ abgebaut werden. Diese
Aufgabe übernahmen Kerstin Falk,
Barbara Schneider, Monika und
Lothar Selbach. Sehr umfangreich
gestalteten sich die Elektro- und
Installationsarbeiten. Fliesen wur-
den gestrichen und ein neues
Fenster eingebaut. Nun erstrahlt
der Küchenbereich in neuem
Glanz. Eine gelungene Maßnah-
me zur Freude aller Mitglieder.
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Bürgerbegehren Schwimmbad Wildbergerhütte
Unterschriftenlisten zur Erhaltung des Hallenbades in
Wildbergerhütte wurden fristgerecht eingereicht

Kur- & Touristinfo Reichshof doppelt ausgezeichnet
Die i-Marke ist ein Qualitätssiegel für Touristinformationen

Am 20.03.2025 haben die Ver-
tretungsberechtigten des Bür-
gerbegehrens, Frau Tanja Hacke,
Frau Natascha Leienbach und
Frau Liane Prübusch insgesamt
315 Listen mit 2.316 Unterschrif-
ten an Bürgermeister Gennies
übergeben.
Das entspricht 14,92% der zur
Kommunalwahl berechtigten
WählerInnen. Die gesetzliche
Einreichungsfrist für die Unter-

schriftenliste endete am
21.03.2025. Nach den gesetzli-
chen Regelungen des § 26 GO
NRW hätten mindestens 1.397
Unterschriften für das Bürger-
begehren erreicht werden müs-
sen. Die Unterschriftenlisten
werden zeitnah in der Verwal-
tung mit dem Wählerverzeichnis
abgeglichen, um festzustellen,
ob alle Unterschriften als recht-
lich zulässig gewertet werden

können. Eine Sondersitzung des
Rates wird vom Bürgermeister
einberufen, wenn die 2.316 Un-
terschriften mit dem Wählerver-
zeichnis abgeglichen sind und
die Beratungsvorlage zum Bür-
gerbegehren erstellt ist. Dazu
ist eine gewisse Vorlaufzeit er-
forderlich.
Der Gemeinderat hat in der Son-
dersitzung zunächst über die for-
malrechtliche Zulässigkeit des

Bürgerbegehrens zu entschei-
den.
Im nächsten Schritt ist zu ent-
scheiden, ob dem Bürgerbegeh-
ren gefolgt werden soll oder ob
es abgelehnt wird.
Bei Ablehnung des Bürgerbegeh-
rens durch den Gemeinderat
kommt es zum Bürgerentscheid,
der dann von der Gemeinde in-
nerhalb von drei Monaten durch-
zuführen ist.

Das Team der Kur- & Touristinfo freut sich über die hochkarätigenDas Team der Kur- & Touristinfo freut sich über die hochkarätigenDas Team der Kur- & Touristinfo freut sich über die hochkarätigenDas Team der Kur- & Touristinfo freut sich über die hochkarätigenDas Team der Kur- & Touristinfo freut sich über die hochkarätigen
Auszeichnungen.Auszeichnungen.Auszeichnungen.Auszeichnungen.Auszeichnungen.

Deutschlandweit werden die An-
gebots- und Servicequalität der
Touristinformationen unter die
Lupe genommen und nur wenn
Infrastruktur, Ausstattung, Ange-
bot und Service hohen Standards
entsprechen, wird das Qualitäts-
siegel verliehen. Die Kur- & Tou-
ristinfo Reichshof im Heilklimati-
schen Kurort Eckenhagen hat die-
se Prüfung bereits zum dritten Mal
erfolgreich bestanden und konn-
te ihr Ergebnis, wie bereits in den
Vorjahren, stetig verbessern. Der
verdeckte Prüfer lobte dabei so-
wohl die Ausstattung der Räum-
lichkeiten als auch die Service-
qualität der Mitarbeiterinnen.
Dabei bilden gelebte Gastfreund-
schaft und ein nachhaltiges Kon-
zept die Grundlage für die zukünf-
tige Weiterentwicklung der Kur-
& Touristinfo Reichshof. Um den
naturnahen Tourismus im Ferien-
land Reichshof zu unterstützen und
getreu dem Motto „Wälder, Wie-
sen, Weitblick“ wird zum Beispiel
bereits seit einigen Jahren bei der
Produktion der eigenen Printpro-
dukte auf ressourcenschonende
Materialien und eine emissions-
arme Produktion gesetzt.

Auch das Thema Inklusion und
Barrierefreiheit wird gerade im
Hinblick auf die Gäste der ortsan-
sässigen Kliniken mitgedacht.
„Reisen für Alle“ ist ein Informa-
tions- und Bewertungssystem, das
dem Gast ermöglicht, die Eignung
des Angebotes für seine Ansprü-
che eigenständig zu beurteilen.
Bereits vor dem Besuch der Tou-
ristinformation kann online unter
www.reisen-fuer-alle.de eingese-
hen werden, ob beispielsweise die
Räumlichkeiten barrierefrei ange-
legt sind, wie breit der Eingangs-
bereich ist oder ob es Parkmög-
lichkeiten für Menschen mit Be-
hinderung gibt. Die Kur- & Tou-
ristinfo hat sich bereits zum zwei-
ten Mal der Überprüfung und Do-
kumentation durch einen geschul-
ten Prüfer gestellt. Für alle Perso-
nengruppen liegen nun detaillier-
te und geprüfte Informationen zur
Zugänglichkeit und Nutzbarkeit
der Kur- & Touristinfo Reichshof
vor und können von Gästen vor
ihrem Besuch eingesehen werden.
„Wir freuen uns sehr über die Er-
gebnisse der beiden Überprüfun-
gen. Es ist schön, dass die Arbeit
und die Entwicklung der Kur- &

Touristinfo auch durch unabhän-
gige externe Prüfer positiv bewer-
tet wird. Eine tolle Grundlage um
neue Projekte anzugehen“, freut
sich Katja Wonneberger-Kühr, Lei-
terin der Kur- & Touristinfo, mit
dem gesamten Team.
Die Kur- & Touristinfo ist Montag
bis Samstag und in den NRW-Fe-
rien (Ostern, Sommer, Herbst) zu-

sätzlich auch sonntags für Besu-
cher geöffnet. Neben der Tourist-
info mit einer Naturpark-Ecke und
einem kleinen Shop mit regiona-
len Souvenirs können auch die
Grubenausstellung und die Pup-
penstube besichtigt werden. Wei-
tere Informationen und die ge-
nauen Öffnungszeiten gibt es un-
ter www.ferienland-reichshof.de.
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Ihr kurzer Weg zu mir... Bücherei macht Ferien
Haben Sie Fragen, Anregungen
oder Kritik - gerne möchte ich
mich mit Ihnen unterhalten. An
dieser Stelle zeige ich Ihnen die
Wege auf, wie Sie Kontakt mit
mir aufnehmen können.
Terminabsprachen für ein per-
sönliches Gespräch können mit
meinem Sekretariat unter
02296-801-101 abgestimmt
werden. Ihre E-Mails erreichen
mich unter info@reichshof.de
oder
buergermeister@reichshof.de
oder auch unter
ruediger.gennies@reichshof.de.
Per Telefax erreichen mich Ihre
Nachrichten unter 02296-801-
395. Jede zweite Ratssitzung

beginnt mit einer Einwohner-
fragestunde. Auch hier haben
Sie Gelegenheit, ihr Anliegen
vorzutragen. Ich freue mich auf
Sie!

Die Bücherei im Schulzentrum in
Eckenhagen bleibt in den Oster-
ferien vom 14. April bis 25. April
20252025202520252025 geschlossen. Alle Rückga-
befristen, die in diesen Zeitraum

fallen, werden bis zum 30.04.2025
verlängert.
Eine schöne Osterzeit wünscht
ihnen
das Büchereiteam

Ende: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiert
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Öffentliche Bekanntmachung
Friedhof Odenspiel
Die Wahlgrabstätte auf dem Friedhof in Odenspiel, Nr. 18 - 19, Feld 1,
Reihe 1, Verstorbene: Ruben Schmitz (und Erna Schmitz, geb. Schrei-
ber) wird seit einiger Zeit nicht mehr gepflegt. Die Ruhefrist läuft am 1.
März 2034 ab. Die nutzungsberechtígte Person ist nicht zu ermitteln.

Es ist beabsichtigt, das Grab nach dem 30. April 2025 einzuebnen.
gez.
Gennies
Bürgermeister

Ausgelassene Stimmung
Weiberfasnacht in der Gesamtschule Reichshof
Karneval ist vorbei. Aber die „tol-
len Tage“ hallen nach. So auch
die ausgelassene Feier der „Wei-
berfastnacht“ an der Gesamt-
schule Reichshof. Gut gelaunt und
voller Vorfreude hatten sich über
400 Schülerinnen und Schüler der
Jahrgangsstufen fünf bis sieben
der Gesamtschule Reichshof in
der unteren Turnhalle des Ecken-
hagener Schulzentrums versam-

melt. Auf dem Programm stand
die traditionelle Karnevalsfeier.
Durch die Veranstaltung führte ein
ebenso bunt kostümierter wie
glänzend aufgelegter Elferrat aus
Schülerinnen und Schülern der
Einführungsphase der Oberstufe
unter der souveränen Leitung der
Sitzungspräsidentin Adelisa Adro-
vic. Das Motto der Veranstaltung
war zugleich Programm: „3x11

Johr GeReichshof - loss mer zo-
samme fiere!“
Denn in vielen Beiträgen der Klas-
sen wurde das fröhliche Publikum
nicht nur durch ausgelassene Mit-
machaktionen selbst zur Attrakti-
on. Die abwechslungsreiche Mi-
schung aus gemeinsamem Tanz,
einfallsreiche Choreografien im
Mix aus Gardetanz, Turnen, und
Akrobatik begeisterten das Pu-

blikum ebenso wie eine Quizrun-
de und eine karnevalistische Mo-
denschau. Das Publikum sang und
schunkelte begeistert mit und
belohnte die Akteure mit tosen-
dem Applaus.
Absoluter Höhepunkte waren die
Auftritte der Kinder- und Jugend-
garde der Alper Garde sowie der

Forsetzung auf nächster SeiteForsetzung auf nächster SeiteForsetzung auf nächster SeiteForsetzung auf nächster SeiteForsetzung auf nächster Seite
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Bunt kostümiert waren Gäste und Akteure.Bunt kostümiert waren Gäste und Akteure.Bunt kostümiert waren Gäste und Akteure.Bunt kostümiert waren Gäste und Akteure.Bunt kostümiert waren Gäste und Akteure.

Teeny-Garde der „KG-Tolle-Elf-
Wildberg“, die die Halle zum Ko-
chen brachten. Mit dabei waren
auch etliche Schülerinnen der Ge-
samtschule Reichshof. Vom Elfer-
rat prämiert wurden traditionell
die originellsten Kostüme. Die Erst-
bis Drittplazierten auf Seiten der
Lehrkräfte erhielten jeweils einen
Orden, während die auf Schüler-
seite Platzierten zusätzlich ein
Geschenk erhielten. Gewinner bei
den Schülerinnen und Schülern
waren „Die Aufblasbaren“, eine
Gruppe, die sich mit ihren aufblas-
baren Kostümen spontan zusam-
mengefunden hatte. Bei den Lehr-
kräften belegte Thorsten Wiese als
„Talahon“ den ersten Platz. (Zur
Erklärung: der Begriff bezeichnet

das stereotype Auftreten einer ge-
wissen Gruppe von Jugendlichen.)
Freuen konnten sich die Aktiven
über die Orden, die der Elferrat
überreichte. Die begehrten Aus-
zeichnungen waren auch diesmal
wieder von Frau Sutoris gestaltet
und in den Klassen 6f und der 7a
hergestellt worden. Das Festkomi-
tee, bestehend aus den Lehrkräf-
ten Nina Droppelmann, Navina
Koch-Konnerth und Julia Kühn,
hatte die Veranstaltung organisiert
und zeigte sich angetan von der
Ausgelassenheit ihrer Schützlinge.
„Bei so viel Leidenschaft ist die
Fortsetzung der Karnevalstraditi-
on an der Gesamtschule Reichshof
auch für das nächste Jahr garan-
tiert“, erklärten die Organisator-

innen und dankten allen Helfer-
innen und Helfern, insbesondere

den Hausmeistern und dem Tech-
nik-Team.

Vielfalt im Sonnenschein
Gesamtschule Reichshof präsentierte Projekte

Ein Projekt befasste sich mit dem Thema Geh- und Sehbehinderung.Ein Projekt befasste sich mit dem Thema Geh- und Sehbehinderung.Ein Projekt befasste sich mit dem Thema Geh- und Sehbehinderung.Ein Projekt befasste sich mit dem Thema Geh- und Sehbehinderung.Ein Projekt befasste sich mit dem Thema Geh- und Sehbehinderung.Die „Leckerschmecker“ kochten Gerichte aus ganz Europa.Die „Leckerschmecker“ kochten Gerichte aus ganz Europa.Die „Leckerschmecker“ kochten Gerichte aus ganz Europa.Die „Leckerschmecker“ kochten Gerichte aus ganz Europa.Die „Leckerschmecker“ kochten Gerichte aus ganz Europa.

In strahlendem Sonnenschein prä-
sentierten die Schülerinnen und
Schüler der Gesamtschule Reichs-
hof am 7. März der Schulgemeinde
und vielen Neugierigen die Ergeb-
nisse ihrer Projektwoche. Schon auf
dem Weg in die Schule signalisier-
ten die Stolperstein-Graffitis des
Projekts „Wir sind bunt“ mit ihren
klaren Botschaften, was die Besu-
cher und Besucherinnen erwartete,
stand doch die Projektwoche unter
dem Motto „Vielfalt ist unsere Stär-
ke“. Drei Tage lang hatte die Schü-
lerschaft in 42 Projektgruppen As-
pekte und Zugänge zum Thema er-
arbeitet. Dass Vielfalt klug macht
und einen humanen Blick auf die
Welt eröffnet, zeigten auf ihre Wei-
se alle Projekte. Von der kulturge-
schichtlichen „Vielfalt in Europa“
über das Thema Fake News bis hin
zur Wahrnehmung von geh- und
sehbehinderten Menschen reichte
die Palette im Bereich Gesellschaft

und Politik. Wie vielfältig die Spra-
chen an der Gesamtschule Reichs-
hof sind, zeigten zum Erstaunen der
Beteiligten die Umfragen und Inter-
views der Gruppe „Vielfalt der Spra-
chen“. „Ich bin so gut, wie ich bin“
lautet der Titel eines Kinderbuches,
das Lisa Marter und Sofie Worms-
bächer (EF) zum Thema Bodysha-
ming entworfen hatten. Ein Pod-
cast der Gruppe „Politik zum The-
ma Diskriminierung“ beschäftigte
sich mit dem Verhältnis von Politik
und Diskriminierung - nur ein wei-
teres Beispiel für die Produktionen
der Projektgruppe „I have a
Dream“, Wege in eine gerechtere
Gesellschaft“ aus der Oberstufe.
Schülerinnen und Schüler aus Jahr-
gang 8-13 hatten in der Gruppe
„Out und stolz“ am Thema sexuelle
Vielfalt gearbeitet. Die selbst er-
stellte Umfrage erbrachte erhellen-
de Informationen, mit denen wei-
tergearbeitet werden soll.

Krankheitssymptome in ihrer Viel-
gestaltigkeit lernten die Schüler-
innen und Schüler der Gruppe zur
Schulsanitäter-Ausbildung von
Thorsten Wiese und Pascal Sohn
kennen. Herausfordernd wurde es,
als Herz-Kreislauf-Krankheiten de-
monstriert wurden und fünf echte
Schweineherzen zu sezieren waren.
„Es ist interessant, wie ähnlich die-
se Herzen den menschlichen sind“,
sagte Kati Dick (Q1). Der Einfluss
von Alkohol und anderen Drogen
aufs Herz wie auch auf Pflanzen war
ein weiterer Schwerpunkt des Pro-
jekts.
Im Bereich Sport und Ernährung
konnten beispielsweise paralympi-
sche Sportarten erlebt werden.
Sportarten aus aller Welt und die
Welt der Bewegung standen im
Zentrum von Projekten wie „Global
Sports“ und „Abenteuer Akrobatik
- Vielfalt in Bewegung“. Gerichte
aus ganz Europa kochten die „Le-

ckerschmecker“; ein leckeres Büf-
fet in bunten Farben lockte am Ende
des Projekts „Indisch kochen“.
Wie man seine individuellen Eigen-
schaften ausdrücken kann, war Ge-
genstand des heraldischen Projekts,
in dem jeder Teilnehmer und jede
Teilnehmerin ein eigenes Wappen
und ein Familienwappen kreativ ge-
staltete. Kreativität war auch ge-
fordert im Origami-Projekt „Viel Fal-
ten“ sowie in den anderen künstle-
rischen Projekten wie z. B. im Film-
dreh „Begegnungen der Vielfalt“.
Nicht alle Projekte können hier ge-
nannt und gewürdigt werden. Die
Besucherinnen und Besucher ka-
men neugierig und gingen angetan
von den Produktionen der Schüler-
innen und Schüler. Jörg Schmoock
dankte als kommissarischer Schul-
leiter allen Beteiligten,
insbesondere dem Technik-Team
und der Organisation und Logistik
durch Olaf Steffen und seinem Team.
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Anzeige

Bekanntmachung der
Jagdgenossenschaft Eckenhagen

1. Einladung1. Einladung1. Einladung1. Einladung1. Einladung
Die Jagdgenossen der Jagdgenos-
senschaft Eckenhagen werden
hiermit zu der am Mittwoch, den
09.04.2025 um 19:30 Uhr im Sins-
perter Hof, Aucheler Str. 4, Reichs-
hof-Sinspert stattfindenden Genos-
senschaftsversammlung eingela-
den.
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung und Fest-

stellung der form- und fristge-
rechten Einladung zu dieser
Versammlung

2. Billigung der Niederschrift über
die Genossenschaftsversamm-
lung vom 24.04.2024

3. Geschäfts- und Kassenberich-
te, Jahresrechnungen für das
Geschäftsjahr 2024/2025

4. Bericht der Kassenprüfer, Ent-
lastung des Vorstandes und der
Geschäftsführung

5. Beschlusserfassung über den
Haushaltsplan für das Ge-
schäftsjahr 2025/2026 und die
Höhe der Ausschüttung des
Reinertrages der Jagdnutzung
für das Jagdjahr 2025/2026.

6. Wahl von Rechnungsprüfern
und deren Stellvertretern

7. Neuigkeiten der Jägerschaft
Reichshof e.V.

8. Vortrag der Kreisjägerschaft
über Waschbär-und Marder AG
Oberberg

9. Verschiedenes
Es wird darauf hingewiesen, dass
die Vertretungsvollmachten von
den im Grundbuch eingetragenen

Grundstückseigentümern unter-
schrieben sein müssen. (Vor- und
Zuname, Wohnort, Datum, gut les-
bar)
Nicht ordnungsgemäß ausgefüllte
Vollmachten müssen zurückgewie-
sen werden. Gem. §10 (4) der Sat-
zung sind nur drei Vollmachten für
einen Vertreter zugelassen.

2.2.2.2.2.     AuslegungAuslegungAuslegungAuslegungAuslegung
In der Zeit vom 01.05.2025 bis
15.05.2025 liegen zur Einsichtnah-
me der Jagdgenossen oder deren
schriftlich bevollmächtigen Vertre-
ter bei der Geschäftsführerin Tanja
Scholze, Hardtwiesenstraße 9,
51643 Gummersbach, Tel. 02261/
589712 nach Terminabsprache aus:

a) Der Haushaltsplan-Entwurf
für das Geschäftsjahr 2025/
2026
b) Das Jagdkataster, welches
Grundlage für die Auszahlung
der Jagdpacht 2025/2026 ist.

Einwendungen gegen die Richtig-
keit und Anträge auf Änderungen
können nach diesem Zeitpunkt für
das Jagdjahr 2025/2026 nicht mehr
berücksichtigt werden.
Über etwaige Änderungen be-
schließt die Genossenschaftsver-
sammlung. Änderungen der Grund-
flächen sind nur bei Vorlage von
Grundbuchmitteilungen oder no-
tariellen Verträgen möglich. Der
beschlossene Haushaltsplan und
die Jahresrechnungen liegen im
Juni 2025 zur Einsichtnahme aus.
Gummersbach, den 17.03.2025
Der Vorstand

Gez. Carsten Selbach Gez. Christof Braun Gez. Rolf Caspari
Jagdvorsteher Beisitzer Beisitzer
i.V. Rolf Schneider i.V. Tobias Jäger i.V. Christian Schöler

Wohnhausbrand in Wildbergerhütte
Rund 45 Einsatzkräfte bekämpften die Flammen

Wildbergerhütte.Wildbergerhütte.Wildbergerhütte.Wildbergerhütte.Wildbergerhütte. Zu einem
Wohnhausbrand kam es vor gut
zwei Wochen kurz nach Mitter-
nacht in der Straße „Kahlen-
berg“ in Wildbergerhütte. „An-
fangs sind wir von einem Woh-
nungsbrand ausgegangen“,
schilderte Einsatzleiter Sascha
Frede, Leiter der Reichshofer
Feuerwehr.
Beim Eintreffen habe sich je-
doch herausgestellt, dass der
Balkon des Gebäudes im 2.

Der Brand hat vom Balkon auf die Dachgeschosswohnung übergegriffen.Der Brand hat vom Balkon auf die Dachgeschosswohnung übergegriffen.Der Brand hat vom Balkon auf die Dachgeschosswohnung übergegriffen.Der Brand hat vom Balkon auf die Dachgeschosswohnung übergegriffen.Der Brand hat vom Balkon auf die Dachgeschosswohnung übergegriffen.

Einsatz am KahlenbergEinsatz am KahlenbergEinsatz am KahlenbergEinsatz am KahlenbergEinsatz am Kahlenberg

Obergeschoss brannte.
Die Flammen hatten bereits auf
die Dachhaut und die Wohnung
im Dachgeschoss übergegriffen.
Rund 45 Einsatzkräfte der
Reichshofer Einheiten Nosbach
und Odenspiel gingen gegen
den Brand mit zwei C-Rohren
von außen und in zwei Trupps
von innen mit jeweils einem
weiteren C-Rohr vor.
Zur Unterstützung kam die
Drehleiter aus Wenden, um die
Dachhaut abzudecken und dort
Glutnester aufzuspüren. Nach
rund 20 Minuten sei das Feuer
unter Kontrolle gewesen, so
Frede, doch wurde der Innen-
angriff konzentriert fortgesetzt,
um die Flammen endgültig zu
löschen.
Verletzte habe es nicht gege-
ben, schilderte der Einsatzlei-
ter. Die Bewohner, darunter
auch Kinder, hätten sich selbst-

Feuerwehrleute öffnen die Dach-Feuerwehrleute öffnen die Dach-Feuerwehrleute öffnen die Dach-Feuerwehrleute öffnen die Dach-Feuerwehrleute öffnen die Dach-
haut, um Glutnester abzulöschen.haut, um Glutnester abzulöschen.haut, um Glutnester abzulöschen.haut, um Glutnester abzulöschen.haut, um Glutnester abzulöschen.

ständig ins Freie begeben. Er
sei froh, dass durch das schnel-
le Eingreifen das Feuer auf die
Dachwohnung und Teile des
Dachstuhls begrenzt werden
konnte. Das Zweifamilienhaus
war zunächst nicht bewohnbar.
Der Energieversorger wurde

gerufen, um das Gebäude
stromlos zuschalten, ebenso
das Ordnungsamt der Gemein-
de, um eine Notunterbringung
zu prüfen. Die Brandursache ist
noch unklar. Erst nach 3 Uhr
war der Einsatz beendet.
(mk)
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Prunksitzung mit tollen Sketchen
Die Elitegarde präsentierte einen neuen Bürgermeisterkandidaten

Mini-Garde der KG Tolle Elf WildbergMini-Garde der KG Tolle Elf WildbergMini-Garde der KG Tolle Elf WildbergMini-Garde der KG Tolle Elf WildbergMini-Garde der KG Tolle Elf Wildberg Große Garde beim Showtanz „Sweet Candy“Große Garde beim Showtanz „Sweet Candy“Große Garde beim Showtanz „Sweet Candy“Große Garde beim Showtanz „Sweet Candy“Große Garde beim Showtanz „Sweet Candy“

Wildberg.Wildberg.Wildberg.Wildberg.Wildberg. Mit einem tollen Pro-
gramm feierte die KG Tolle Elf Wild-
berg am Samstag vor Weiberfast-
nacht auf der Prunksitzung in der
Glück-Auf-Halle ihr 50-jähriges Ju-
biläum. Erstmals moderierte neben
Präsident Georg Freund auch seine
Tochter Rebecca den Abend. Die
22-Jährige ist seit ihrem sechsten
Lebensjahr im Karneval aktiv, zuletzt
hatte sie in der Großen Garde der
Wildberger getanzt. In einer klei-
nen Laudatio ließ sie ein halbes
Jahrhundert Karneval im Gruben-
dorf Revue passieren und kündigte
launig die Mini-Garde an, die tradi-
tionell mit ihrem Gardetanz die Sit-
zung als Eisbrecher eröffnet. Spä-
ter begeisterten die Nachwuchs-
tänzer mit ihrem Showtanz „Dis-
co“.
Bei „Klatsch und Tratsch“ erzähl-
ten sich Nadja Bray, Andrea Euel,
Kathrin Schneider Neuigkeiten aus
dem Dorf. Dabei ließen sie aber nicht
nur das Dreigestirn nicht ungescho-
ren, von Sarah Schmidt etwa wuss-
ten sie zu berichten, dass sie nach
der Rückkehr von einer Dienstreise
die Küche im Chaos vorgefunden
habe. Ihr Mann Thorsten Schmidt
habe treuherzig erklärt: „Ich habe
die ganze Woche nicht abgewa-
schen - nur um Dir zu zeigen, dass
ich ohne dich nicht leben kann.“
Nele Möschter hingegen sei stolz
auf ihre tollen, neuen Stiefel: „Ich
fühle mich wie in meiner eigenen
Haut - Kein Wunder, das ist ja auch
Ziegenleder.“
Zwischendurch glänzten die
„Eckenhääner Tanzbienen“, die
Tanzgruppe „Confused Beat“ von
der DJK Friesenhagen und die Tee-

niegarde der KG Tolle Elf. Die große
Garde hatte einen Sketch „Golden
Tinder“ vorbereitet, in dem sie auf
amüsante Weise mit einem überdi-
mensionalen Smartphone auf der
Bühne zeigten, dass nicht alles Gold
ist, was glänzt. Am Ende trifft die
suchende Dame beim ersten Date
auf einen Bekannten an der Wasch-
box und stellt fest, wie sehr der
geflunkert hat. Die Moral von der
Geschicht: „Die echte Liebe findet
man nicht an der Tankstelle.“ Spä-
ter präsentierten die Mädels ihren
Gardetanz sowie ihren Showtanz
„Sweet Candy“.
Einen grandiosen Sketch gab es bei
der Wildberger „Elitegarde“, wo-
bei sie „Roland Trumpf“ alias Jörg
Stausberg als neuen Bürgermeis-
terkandidaten vorstellten. „Ich ma-
che Reichshof wieder reich“, erklär-
te der blonde Multimillionär und
schilderte am Rednerpult, wie er
Reichshof umkrempeln will. Um-
ringt von schwarzgekleideten Mit-
gliedern einer Spezialeinheit be-
tonte er, dass sich die Gemeinde
von Eckenhagen trennen müsse:
„Dat Kaff is eh unrentabel.“ Die
Wiehltalsperre werde endlich tou-
ristisch erschlossen und „Kromba-
cher Island“ zum FKK-Bereich. Nach
dem Umbau des Pflegeheims „Do-
mizil“ zur Beauty Farm sei das Au-
bachtal dann „Silicon Valley“. „Es
kann nur einen geben“, deklamier-
te er fähnchenschwenkend und ver-
kündete den neuen Schlachtruf der
Gemeinde: „Reichshof - Zoh irscht.“
Nach dem Einzug des Wildberger
Dreigestirns Prinz Stephan I., Bau-
er René und Jungfrau Franka zeigte
auch die Prinzengarde ihren „Ori-

ginal Gardetanz“. Zum Abschluss
der Sitzung präsentierten sich die
Karnevalsfreunde Schönenbach mit
ihrem Prinzenpaar und den „Blue

Girls“ aus dem benachbarten Rup-
pichteroth, bevor es schunkelnd
hieß: „Ich möcht zo Foos nohm Wie-
lberch jonn.“
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Veranstaltungen, Tipps und Termine in Reichshof
Vom 28. März bis 13. April
Bis 30. März, HespertBis 30. März, HespertBis 30. März, HespertBis 30. März, HespertBis 30. März, Hespert, Installatio-Installatio-Installatio-Installatio-Installatio-
nen, Objekte und Collagen: Rösl-nen, Objekte und Collagen: Rösl-nen, Objekte und Collagen: Rösl-nen, Objekte und Collagen: Rösl-nen, Objekte und Collagen: Rösl-
Rose (Beate Gördes, Margret Schop-Rose (Beate Gördes, Margret Schop-Rose (Beate Gördes, Margret Schop-Rose (Beate Gördes, Margret Schop-Rose (Beate Gördes, Margret Schop-
ka,ka,ka,ka,ka,     Angelika Angelika Angelika Angelika Angelika Wittek),Wittek),Wittek),Wittek),Wittek), samstags und
sonntags 15-17 Uhr, Platz der Küns-
te 1, Für Gruppen und Schulklassen
nach Absprache. Weitere Informati-
onen unter:
https://www.reichshof.org/veranstal-
tungen/index.html
VA: Förderverein KUNST KABINETT
HESPERT,
info@kunstkabinetthespert.de
30. März, Hespert, Finissage der30. März, Hespert, Finissage der30. März, Hespert, Finissage der30. März, Hespert, Finissage der30. März, Hespert, Finissage der
Ausstellung Rösl-RoseAusstellung Rösl-RoseAusstellung Rösl-RoseAusstellung Rösl-RoseAusstellung Rösl-Rose,,,,, 15 Uhr. Mit
Lesungen von Ute Almoneit und Adri-
enne Bremer. Im Kunstkabinett, Platz
der Künste 1. VA: Förderverein Kunst-
kabinett
13.13.13.13.13.     April bis 7.April bis 7.April bis 7.April bis 7.April bis 7. Juli, Juli, Juli, Juli, Juli, Hespert Hespert Hespert Hespert Hespert, Aus-Aus-Aus-Aus-Aus-
stellung NINA JOANNA BERGOLD -stellung NINA JOANNA BERGOLD -stellung NINA JOANNA BERGOLD -stellung NINA JOANNA BERGOLD -stellung NINA JOANNA BERGOLD -
Abflugzeiten,Abflugzeiten,Abflugzeiten,Abflugzeiten,Abflugzeiten, samstags und sonn-
tags 15-17 Uhr, Platz der Künste 1.
Für Gruppen und Schulklassen nach
Absprache. Weitere Informationen
unter:
https://www.reichshof.org/veranstal-
tungen/index.html
VA: Förderverein KUNST KABINETT
HESPERT,
info@kunstkabinetthespert.de
8.8.8.8.8.     April bis 28.April bis 28.April bis 28.April bis 28.April bis 28.     April,April,April,April,April, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen,
Von der Dunkelheit ins Licht - einVon der Dunkelheit ins Licht - einVon der Dunkelheit ins Licht - einVon der Dunkelheit ins Licht - einVon der Dunkelheit ins Licht - ein
Osterkreuzweg für FamilienOsterkreuzweg für FamilienOsterkreuzweg für FamilienOsterkreuzweg für FamilienOsterkreuzweg für Familien
Wanderparkplatz an der Landwehr-
straße. Ein ökumenischer Kreuzweg
zu Ostern. Der Weg kann selbstän-
dig erwandert werden; mit QR-Co-
des. Rundweg von ca. 3 Km. Festes
Schuhwerk sollte getragen werden.
Hinweis: Aufgrund der Wegbeschaf-
fenheit ist die Wanderung für Roll-
stuhlfahrer nicht zu empfehlen und

sollte nur mit einem Kinderwagen
mit entsprechend dicker Bereifung
erwandert werden. Die Requisiten
bitte nicht berühren. VA: CJG Kinder-
heim St. Josefshaus Reichshof-Ecken-
hagen
28.28.28.28.28. März, März, März, März, März,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte, RepairRepairRepairRepairRepair-----
Café.Café.Café.Café.Café. 15-17 Uhr, Lia-Zentrum, Crot-
torfer Str. 16a. Anmeldung erbeten
bei: Hans Gerd Bauer, Tel.: 02297
902763; Organisation: Monika Gries
VA: Repair-Café, Tel.: 02297 1286
29. März, Eckenhagen29. März, Eckenhagen29. März, Eckenhagen29. März, Eckenhagen29. März, Eckenhagen, Outdoor Fit-Outdoor Fit-Outdoor Fit-Outdoor Fit-Outdoor Fit-
nessnessnessnessness
10-11 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz am
Kurpark, Zöper Weg
Outdoor-Übungen für jeden, verbun-
den mit einer schnellen Walking
Runde. Kosten: 5 Euro pro Pers. An-
meldung erforderlich unter Tel. 0151
22738685 oder per E-Mail an moni-
ka-mattes@gmx.de. Bei Starkregen
und Kälte unter 5 Grad entfällt die
Outdoorfitness. VA: Monika Pflieger
in Zusammenarbeit mit der Kur- &
Touristinfo Reichshof
29. März, Gummersbach, Ballett-29. März, Gummersbach, Ballett-29. März, Gummersbach, Ballett-29. März, Gummersbach, Ballett-29. März, Gummersbach, Ballett-
aufführung, Classic meets Broad-aufführung, Classic meets Broad-aufführung, Classic meets Broad-aufführung, Classic meets Broad-aufführung, Classic meets Broad-
wwwwwayayayayay.....
Rund 350 kleine und große Tänze-
rinnen erzählen tänzerisch die Ge-
schichte von Bella und Jess am Broad-
way-Theater in New York. VA: Tanz-
studio Arabesque Reichshof, Tel.:
0179-9150208.
30. März, Eckenhagen30. März, Eckenhagen30. März, Eckenhagen30. März, Eckenhagen30. März, Eckenhagen, Gesund-Gesund-Gesund-Gesund-Gesund-
heitswheitswheitswheitswheitswanderung:anderung:anderung:anderung:anderung: Die Kr Die Kr Die Kr Die Kr Die Kraft des aft des aft des aft des aft des WWWWWal-al-al-al-al-
desdesdesdesdes,,,,, 10-12 Uhr, Treffpunkt: Wander-
parkplatz Wickenbach, Reichshof-
straße. Ein kostenfreies Angebot;
Anmedlung erforderlich unter Tel.
02265 981384 oder per E-Mail an
naturwandern@tonline.de. Mitzu-

bringen: Sitzunterlage und ein war-
mes Getränk. VA: Sabine Bach in
Zusammenarbeit mit der Kur- & Tou-
ristinfo Reichshof
2.2.2.2.2.     April,April,April,April,April, Eck Eck Eck Eck Eckenhagen,enhagen,enhagen,enhagen,enhagen, F F F F Fahrrahrrahrrahrrahrradwerk-adwerk-adwerk-adwerk-adwerk-
stattstattstattstattstatt
15 Uhr, Eckenhääner Lädchen,
Reichshofstraße 36.
Vorherige Anmeldung bei Kajo Mein-
erzhagen ist erwünscht, spontane
Besuche sind aber ebenfalls mög-
lich; Tel.: 0163 9726025. Reparatu-
ren von Akkus oder Antrieben von E-
Bikes können nicht durchgeführt
werden. VA: Eckenhääner Lädchen
e.V.
3.3.3.3.3.     April,April,April,April,April, Mittelagger Mittelagger Mittelagger Mittelagger Mittelagger, FFFFFrischemarktrischemarktrischemarktrischemarktrischemarkt
MittelaggerMittelaggerMittelaggerMittelaggerMittelagger
9.30-13 Uhr, Dorfplatz. VA: IG Dorf-
und Spielplatz Mittelagger e.V.
3.3.3.3.3.     April,April,April,April,April, Nosbach Nosbach Nosbach Nosbach Nosbach, „T„T„T„T„Themennach-hemennach-hemennach-hemennach-hemennach-
mittag“ - Senioren 60plusmittag“ - Senioren 60plusmittag“ - Senioren 60plusmittag“ - Senioren 60plusmittag“ - Senioren 60plus
15-17 Uhr, Feuerwehrhaus. Mit der
Polizei Denklingen. Dazu Bergische
Kaffeetafel. VA: Senioren 60plus Wild-
bergerhütte, Mechthild Minski, Tel.:
0151 23655398
3.3.3.3.3.     April,April,April,April,April, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, VVVVVorlesestundeorlesestundeorlesestundeorlesestundeorlesestunde
„Ostern“„Ostern“„Ostern“„Ostern“„Ostern“
16.15-17.15 Uhr, in der Gemeinde-
und Schulbücherei im Schulzentrum
Eckenhagen. Ein Lese- und Basteln-
achmittag für Kinder ab 5 J. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Kostenbeitrag: 0,50 Euro. VA: Team
der Gemeinde- & Schulbücherei
Reichshof, Tel.: 02265 9553
4.4.4.4.4.     April,April,April,April,April, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, StrStrStrStrStraußeneieraußeneieraußeneieraußeneieraußeneier
bemalenbemalenbemalenbemalenbemalen
15-18.30 Uhr, Rodender Platz 4.
Straußeneier bemalen. Kursgebühr
pro TN: 35 Euro; zzgl. Material u.
Farbverbrauch nach Umlage, ca. 2

Euro - 5 Euro. VA: Luise Freitag-Ba-
denhausen, info@atelier-lfb.de
4.4.4.4.4.     April,April,April,April,April,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte, JJJJJahres-ahres-ahres-ahres-ahres-
hauptversammlung Dorfgemein-hauptversammlung Dorfgemein-hauptversammlung Dorfgemein-hauptversammlung Dorfgemein-hauptversammlung Dorfgemein-
schaft schaft schaft schaft schaft WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
19-21 Uhr, Café Anders, Hamerter
Str. 17. Auch für diejenigen, die gerne
Mitglied werden möchten. Der Vor-
stand wird neu gewählt. VA: Dorfge-
meinschaft Wildbergerhütte, Tel.:
0163 1632889
5.5.5.5.5.     April.April.April.April.April.     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte, Umwelt-/Umwelt-/Umwelt-/Umwelt-/Umwelt-/
FamilientagFamilientagFamilientagFamilientagFamilientag
11-16 Uhr, auf dem Dorfplatz. 11-
12.30 Uhr: Müllsammelaktion. Alle
teilnehmenden Kinder bekommen
eine Urkunde und eine kleine Beloh-
nung. (Bitte Matschsachen, Gummi-
stiefel und Handschuhe mitbringen.)
Ab 12.30 Uhr: Umweltkunde, Bas-
teln, Hüpfburg, Essen u. Trinken, Kaf-
fee u. Kuchen. VA: Dorfgemeinschaft
Wildbergerhütte, Tel.: 0163 1632889
5.5.5.5.5.     April,April,April,April,April, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, Figurenthea-Figurenthea-Figurenthea-Figurenthea-Figurenthea-
ter „Hase und Igel“ter „Hase und Igel“ter „Hase und Igel“ter „Hase und Igel“ter „Hase und Igel“
Beginn 15 Uhr; Einlass ab 14.45 Uhr,
Eckenhääner Huus, Reichshofstraße
30. Aus dem Märchenschatz der Brü-
der Grimm. Ein Figurentheaterstück
ab 4 Jahren. Preise: 7 Euro Ki.; 9 Euro
Erw.; 20 Euro Fam. (Fam.tickets gel-
ten für max. 2 Erwachsene und bis zu
3 Kindern aus einem Haushalt.) Wei-
tere Informationen und Tickets un-
ter Tel.: 02265 470 oder
kurverwaltung@reichshof.de. VA:
Kultur im Ferienland Reichshof, Tel.:
02265 9425
5.5.5.5.5.     April,April,April,April,April,     VVVVVolkolkolkolkolkenrenrenrenrenrath,ath,ath,ath,ath, 5. 5. 5. 5. 5. Kammerk Kammerk Kammerk Kammerk Kammerkon-on-on-on-on-
zertzertzertzertzert
18 Uhr, Ev. Kirche Volkenrath, Vol-
kenrather Str. 7. Mit den ukraini-
schen Musikern Vladimir Fedorov
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A4: Sperrungen in der
Anschlussstelle Eckenhagen

Fünftes Kammerkonzert
mit ukrainischen Musikern

(Cello), Viktor Kharenko (Flügel), Ali-
na Kharenko (Flügel) sowie den Preis-
trägern von „Jugend musiziert“ Mar-
garita Kharenko (Violine) und Georg
Kharenko (Cello). Der Eintritt ist frei,
um eine Spende für die Ukrainehilfe
wird gebeten. VA: Evangelischer Kir-
chenkreis An der Agger
6.6.6.6.6.     April,April,April,April,April, Kalbertal Kalbertal Kalbertal Kalbertal Kalbertal, Zeit für KrZeit für KrZeit für KrZeit für KrZeit für Krativitätativitätativitätativitätativität
und Entspannungund Entspannungund Entspannungund Entspannungund Entspannung
10-17 Uhr, Natura Sanata Praxis,
Homburgsgarten 13.
Frauen-Retreat für ganzheitliche
Selbstachtsamkeit. Kosten: 158 Euro.
Weitere Informationen und Anmel-
dung: Daniela Kopke, E-Mail:
sk@natura-sanata.de. VA: Daniela
Kopke
6.6.6.6.6.     April,April,April,April,April, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, Bergsport amBergsport amBergsport amBergsport amBergsport am
Blockhaus - BiobikerBlockhaus - BiobikerBlockhaus - BiobikerBlockhaus - BiobikerBlockhaus - Biobiker
11-15 Uhr, Treffpunkt: Rodener Platz
3. Anmeldung erforderlich: 0173
2326589 oder bab@maik-sandra.de
Ein kostenfreies Angebot. Besonde-
res: Es besteht Helmpflicht. MTB-
Bereifung erforderlich. Für E-Biker

werden gesonderte Touren angebo-
ten. VA: Sportgruppe „Bergsport am
Blockhaus“ in Zusammenarbeit mit
der Kur- & Touristinfo Reichshof
7.7.7.7.7.     April,April,April,April,April, online online online online online, VVVVVortrortrortrortrortrag „Neue Hei-ag „Neue Hei-ag „Neue Hei-ag „Neue Hei-ag „Neue Hei-
zung - zung - zung - zung - zung - Wärmepumpe und ihre Wärmepumpe und ihre Wärmepumpe und ihre Wärmepumpe und ihre Wärmepumpe und ihre AlterAlterAlterAlterAlter-----
nativen“.nativen“.nativen“.nativen“.nativen“. 18 Uhr
Der Vortrag (kostenfrei) findet über
zoom statt. Anmeldedaten sowie
weitere Informationen unter https://
www.reichshof.org/veranstaltungen/
index.html.
VA: Verbraucherzentrale NRW
8.8.8.8.8.     April,April,April,April,April, online online online online online, VVVVVortrortrortrortrortrag „Sonnen-ag „Sonnen-ag „Sonnen-ag „Sonnen-ag „Sonnen-
strom vom Balkon“strom vom Balkon“strom vom Balkon“strom vom Balkon“strom vom Balkon“
18 Uhr. Der Vortrag (kostenfrei) fin-
det online über zoom statt. Anmel-
dedaten sowie weitere Informatio-
nen unter https://www.reichshof.org/
veranstaltungen/index.html.
VA: Verbraucherzentrale NRW
9.9.9.9.9.     April,April,April,April,April, online online online online online, VVVVVortrortrortrortrortrag „Energe-ag „Energe-ag „Energe-ag „Energe-ag „Energe-
tisch sanieren-vom Keller bis zumtisch sanieren-vom Keller bis zumtisch sanieren-vom Keller bis zumtisch sanieren-vom Keller bis zumtisch sanieren-vom Keller bis zum
Dach“.Dach“.Dach“.Dach“.Dach“. 18 Uhr
Der Vortrag (kostenfrei) findet online
über zoom statt. Anmeldedaten so-

wie weitere Informationen unter htt-
ps://www.reichshof.org/veranstaltun-
gen/index.html.
VA: Verbraucherzentrale NRW
12.12.12.12.12.     April,April,April,April,April, K K K K Konronronronronradshofadshofadshofadshofadshof, Kräuterfüh-Kräuterfüh-Kräuterfüh-Kräuterfüh-Kräuterfüh-
rung auf dem Konradshofrung auf dem Konradshofrung auf dem Konradshofrung auf dem Konradshofrung auf dem Konradshof
14:30-16 Uhr, Konradshofer Straße
1. Mit Frau Elke Fritsch (Phytaro dipl.
Kräuterfachfrau, heimisch Ethnome-
dizin). Kosten: 10 Euro pro Pers.
(Gruppenrabatte möglich). Anmel-
dung erforderlich: 0170 3432744
oder fritschelke@web.de. VA: Elke
Fritsch
12.12.12.12.12.     April,April,April,April,April, Sinspert Sinspert Sinspert Sinspert Sinspert, VdK EckVdK EckVdK EckVdK EckVdK Eckenha-enha-enha-enha-enha-
gen-Wildbergerhüttegen-Wildbergerhüttegen-Wildbergerhüttegen-Wildbergerhüttegen-Wildbergerhütte
18 Uhr, Sinsperter Hof. Jahreshaupt-
versammlung. VA: Sozialverband
VdK, Ortsverband Eckenhagen-Wild-
bergerhütte, Anette Fischbach-Va-
sentin, Tel.: 0151 58769231
13.13.13.13.13.     April,April,April,April,April, Denklingen Denklingen Denklingen Denklingen Denklingen, ImkImkImkImkImkertreffenertreffenertreffenertreffenertreffen
10-12 Uhr, ‚Denklinger Hof‘, Haupt-
straße 25. Interessierte sind will-
kommen. VA: Imkerverein Reichs-
hof-Odenspiel, Tel.: 02296 9999034,

www.imkerverein-reichshof.de
13.13.13.13.13.     April,April,April,April,April, Hespert Hespert Hespert Hespert Hespert, VVVVVernissage NINAernissage NINAernissage NINAernissage NINAernissage NINA
JOANNA BERGOLD - JOANNA BERGOLD - JOANNA BERGOLD - JOANNA BERGOLD - JOANNA BERGOLD - Abflugzeiten.Abflugzeiten.Abflugzeiten.Abflugzeiten.Abflugzeiten.
11 Uhr, Platz der Künste 1.
Holz-Zeichnungen und Installation
aus Teichfolie. Begrüßung durch den
1. Vors. des Fördervereins, Herrn Dr.
Andreas Brors; Grußwort und Künst-
lergespräch: Sarah-Sophie Riedel,
Kulturbeauftragte der Gemeinde
Reichshof. Musikalische Begleitung:
Martin Ruland, Akkordeon. VA: För-
derverein KUNST KABINETT HES-
PERT, www.kunstkabinetthespert.de
13.13.13.13.13.     April,April,April,April,April, Eck Eck Eck Eck Eckenhagen,enhagen,enhagen,enhagen,enhagen, Orgelk Orgelk Orgelk Orgelk Orgelkon-on-on-on-on-
zert an der Barockorgel Eckenha-zert an der Barockorgel Eckenha-zert an der Barockorgel Eckenha-zert an der Barockorgel Eckenha-zert an der Barockorgel Eckenha-
gen.gen.gen.gen.gen. 18 Uhr, Ev. Barockkirche, Kirch-
bergstr. 4. Im Rahmen der Konzert-
reihe in der Ev. Barockkirche: Orgel-
konzert mit Frank Stinder. Tickets an
der Abendkasse. Weitere Informati-
onen sowie Audio- und Videomit-
schnitte unter https://barockorgel-
eckenhagen.de/. VA: Ev. Kirchenge-
meinde Eckenhagen, Ev. Kirchen-
kreis An der Agger, Tel.: 02265-205

Seit Donnerstag (27. März), 8 Uhr,
bis voraussichtlich Freitag (25.
April) ist in der Anschlussstelle
Eckenhagen, die Auffahrt auf die
A4 in Fahrtrichtung Köln sowie
die Abfahrt von der A4 aus Köln
kommend in Fahrtrichtung Olpe
gesperrt. Zudem kommt es in die-
ser Zeit zu folgenden Engpässen:
• Am Freitag (28. März) von 9

bis 15 Uhr steht den Ver-
kehrsteilnehmenden auf der
A4 in Fahrtrichtung Köln und

Olpe im Bereich der An-
schlussstelle Eckenhagen eine
von zwei Fahrspuren zur Ver-
fügung.

Eine Umleitung über das Auto-
bahnkreuz Olpe-Süd ist mit ro-
tem Punkt ausgeschildert. Die Ar-
beiten sind stark witterungsab-
hängig, so dass es ggf. zu Termin-
verschiebungen kommen kann.
Die Autobahn GmbH Rheinland
saniert in dieser Zeit die Fahr-
bahn.

Das nächste Konzert mit den uk-
rainischen Musikern Viktor Kha-
renko und Alina Kharenko (beide
am Flügel) und Vladimir Fedorov
(Cello) findet am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 5. 5. 5. 5. 5.     April,April,April,April,April,
um 18 Uhrum 18 Uhrum 18 Uhrum 18 Uhrum 18 Uhr in der evevevevev..... Kirche  Kirche  Kirche  Kirche  Kirche VVVVVol-ol-ol-ol-ol-
kkkkkenrenrenrenrenrathathathathath (Volkenrather Str. 7.,
Reichshof) statt.
Mit dabei sind die frisch gekürten
Preisträger von „Jugend musi-
ziert“ Margarita Kharenko (Violi-

ne, 11 Jahre) und Georg Kharen-
ko (Cello, 7 Jahre).
Auf dem Programm stehen Werke
von Brahms, Bruch, Bortkiewicz,
Bach und Popmusik. Der Eintritt
ist frei, um eine Spende für die
Ukrainehilfe der Kirchengemein-
de wird gebeten.
Veranstalter ist die Evangelische
Kirchengemeinde Marienhagen-
Drespe.
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35 Jahre Heimatverein Eckenhagen
Der Vorstand blickte in die Anfangszeit zurück und in die Zukunft

Hoff“ im Herzen des Dorfes als
Museum herzurichten. Das
Hauptaugenmerk lag dabei an-
fangs auf dem Haupthaus und
der Hofanlage.
Ziel war, keinen musealen Cha-
rakter mit Vitrinen und Schau-
tafeln zu schaffen, sondern den
Eindruck eines bewohnten Ho-
fes im 19. Jahrhundert zu ver-
mitteln. Fünf Jahre später er-
folgte der Ausbau eines Teils
des Scheunentraktes zur „Gu-
ten Stube“ als Gesellschafts-
raum und der Bau des Back-

hauses.
1997 konnte schließlich das
Bauernhofmuseum eröffnet wer-
den. Bereits ein Jahr später gab
es ein kleines Brotbackfest und
ein kleines Kappesfest. Diese
beiden Veranstaltungen sollten
sich als feste Bestandteile des
Museumsjahres etablieren,
ebenso „Posaunen erklingen“
vor Weihnachten. Im Laufe der
Zeit wurden nach und nach
mehrere Großschirme im Hof er-
richtet, um auch bei widrigen
Wetterverhältnissen Veranstal-
tungen durchführen zu können.
„Diese Feste sind aber nicht der
Hauptzweck des Heimatver-
eins“, merkte Geschäftsführer
Otto Christian Engelbertz an
und erklärte: „Das sind näm-
lich die Heimatkunde und die
Heimatpflege.“
2008 wurde eine elektrische
„Kappesschaave“ in Betrieb
genommen, nachdem der Kohl
für das Kappesfest bis dahin
von Hand gehobelt wurde,
ebenso wurde das Uhrenhaus
mit dem Kirchturmuhrwerk aus
Gummersbach-L i ebe rhausen
eingerichtet.
Zwei Jahre später wurde das
Trauzimmer im Backhaus ge-
widmet. Zwischendurch muss-
te eine Videoüberwachung in-
stalliert werden, nachdem
durch Vandalismus mehrere
Ausstellungsstücke im Außen-

bereich zerstört wurden.
In den letzten Jahren wurden
die Heimatstube renoviert, eine
Werkstatt angebaut, eine
Dreschmaschinenremise errich-
tet und ein neuer Ofen im Ba-
ckes eingebaut. Seit 2021 gibt
es in der Remise eine große
Krippe, außerdem wurde paral-
lel die Schutzhütte „Kleu-
ershof“ am Weg in die Wachol-
derheide erneuert. Im letzten
Jahr wurde ein neues Denkmal
im Andenken an die Gefallenen
der beiden Weltkriege errich-
tet.
Derzeit läuft ein Projekt, in dem
Grundschülern das Leben im 19.
Jahrhundert auf einem Bauern-
hof nähergebracht wird. In die-
sem Jahr ist auch die Freile-
gung eines etwa 150 Jahre al-
ten Eiskellers im Westen von
Eckenhagen geplant. „Nun
möchten wir den Weg frei ma-
chen für jüngere Leute“, schil-
dern Vorsitzender Werner Val-
perz und Günter Marx. Nach
ihrer Wiederwahl 2023 wollen
sie altersbedingt 2027 nicht
mehr kandidieren, gerne aber
schon jetzt möglichen Nachfol-
gern Einblick in die Vorstands-
arbeit zur Bewahrung dieses
Stückes ländlicher Geschichte
geben. Es ist angedacht, das
Jubiläum im Rahmen eines Som-
merfestes zu feiern.
(mk)

Die Vorstandsmitglieder Otto Christian Engelbertz (v. l.), Günter MarxDie Vorstandsmitglieder Otto Christian Engelbertz (v. l.), Günter MarxDie Vorstandsmitglieder Otto Christian Engelbertz (v. l.), Günter MarxDie Vorstandsmitglieder Otto Christian Engelbertz (v. l.), Günter MarxDie Vorstandsmitglieder Otto Christian Engelbertz (v. l.), Günter Marx
und Werner Valperz im Bauernhofmuseumund Werner Valperz im Bauernhofmuseumund Werner Valperz im Bauernhofmuseumund Werner Valperz im Bauernhofmuseumund Werner Valperz im Bauernhofmuseum

Eckenhagen.Eckenhagen.Eckenhagen.Eckenhagen.Eckenhagen. In diesem Jahr fei-
ert der Heimatverein Eckenha-
gen sein 35. Jubiläum. Günter
Marx, Schriftführer und letztes
Gründungsmitglied im aktuel-
len Vorstand, nutzte die Gele-
genheit, anlässlich der Jahres-
hauptversammlung Mitte März
über die Jahrzehnte zurückzu-
blicken.
Nach der Gründung am 30. Mai
1990 hatte die Hauptaufgabe
des Vereins zunächst darin be-
standen, den letzten typischen
Bauernhof „D’r Isenhardt’s

Anzeige

Bekanntmachung der
Jagdgenossenschaft Denklingen

A.A.A.A.A. EinladungEinladungEinladungEinladungEinladung
Die Mitglieder der Jagdgenossen-
schaft Denklingen werden hiermit
zu einer Genossenschaftsver-
sammlung am 23. April 2025, um
20.00 Uhr, im Sängerheim des Män-
nergesangvereins in Reichshof -
Mittelagger, Steinaggertal
eingeladen.
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung der

Versammlung
2. Feststellung der form- und frist-

gerechten Einladung
3. Billigung der Niederschrift über

die Versammlung vom
29.04.2024

4. Geschäftsbericht und Ergeb-
nisse der Jahresrechnung vom
01.04.2024 bis 31.03.2025

5. Bericht über die Kassen- und
Rechnungsprüfung

6. Entlastung des Vorstandes und
der Geschäftsführer

7. Beschluß über den Haushalts-
plan 2025/2026

8. Beschluss über den Zeitpunkt
und die Höhe der Ausschüt-
tung des Reinertrages aus der
Jagdnutzung

9. Wahl der Rechnungsprüfer und
deren Stellvertreter

10. Neuverpachtung
11. Mitteilungen und Verschiede-

nes

B.B.B.B.B. Auslegung des JagdkatastersAuslegung des JagdkatastersAuslegung des JagdkatastersAuslegung des JagdkatastersAuslegung des Jagdkatasters
und des Haushaltsplansund des Haushaltsplansund des Haushaltsplansund des Haushaltsplansund des Haushaltsplans

Die Mitglieder der Jagdgenossen-
schaft Denklingen können in der
Zeit vom 14. bis 17.04.2025 fol-
gende Unterlagen einsehen:
1. Das Jagdkataster als Grundla-

ge für die Ausschüttung des
Reinertrages aus der Jagdnut-
zung

2. Den Haushaltsplan für das Ge-
schäftsjahr 2025/2026

Ein Termin zur Einsichtnahme kann
mit der Geschäftsführerin, Frau G.
Osterberg, Tel. 02265-8047, Mo.-
Fr. 16-20 Uhr, vereinbart werden.
Einwendungen gegen die Richtig-
keit und Anträge auf Änderung des
Jagdkatasters können nach dem
22.04.2024 nicht mehr berücksich-
tigt werden.
C.C.C.C.C. Fortschreibung des Jagdkatas-Fortschreibung des Jagdkatas-Fortschreibung des Jagdkatas-Fortschreibung des Jagdkatas-Fortschreibung des Jagdkatas-

terstersterstersters
Zur Fortschreibung des Jagdkatas-
ters bei Eigentumswechsel hat der
Erwerber die Änderung dem Jagd-
vorstand gem. § 4 Abs. 2 der JG
Denklingen anzuzeigen und Ände-
rungen durch die Vorlage eines
Grundbuchauszuges nachzuwei-
sen.
Eine aktuelle/neue Bankverbin-
dung ist der JG Denklingen
ebenfalls mitzuteilen.
Der Jagdvorstand

Gez. Wilfried Pack Gez. Werner Klein Gez. Frank Haas
Jagdvorsteher Beisitzer Beisitzer
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Backesfest in Eckenhagen
Erstmals gab es auch Kappes zum Steinofenbrot

Heinz Jaeger schiebt Brötchen mit Salzkruste in den Backofen.Heinz Jaeger schiebt Brötchen mit Salzkruste in den Backofen.Heinz Jaeger schiebt Brötchen mit Salzkruste in den Backofen.Heinz Jaeger schiebt Brötchen mit Salzkruste in den Backofen.Heinz Jaeger schiebt Brötchen mit Salzkruste in den Backofen.

Lange Schlangen vor dem BackesLange Schlangen vor dem BackesLange Schlangen vor dem BackesLange Schlangen vor dem BackesLange Schlangen vor dem Backes

Anja Reinhardt verkauft Wurstspezialitäten vom Hof Benderscheid.Anja Reinhardt verkauft Wurstspezialitäten vom Hof Benderscheid.Anja Reinhardt verkauft Wurstspezialitäten vom Hof Benderscheid.Anja Reinhardt verkauft Wurstspezialitäten vom Hof Benderscheid.Anja Reinhardt verkauft Wurstspezialitäten vom Hof Benderscheid.

Eckenhagen.Eckenhagen.Eckenhagen.Eckenhagen.Eckenhagen. Lange Schlangen hat-
ten sich am vorletzten Wochenende
am Backes auf dem Bauernhofmu-
seum „D’r Isenhard’s Hoff“ in der
Reichshofer Ortschaft Eckenhagen
gebildet. Dort gab es insgesamt sie-
ben Sorten Brot von Butter-, Marzi-
pan-Mandel- und Rosinenstuten
über Steinofenbrot, Kartoffel-Dinkel-
Brot bis zu einem drei Kilogramm
schweren Braugerstenbrot und zwei
Varianten Rheinisches Schwarzbrot.
Dafür hat „Heizmeister“ Heinz Jae-
ger den Backes bereits am Mitt-
woch mit Buchenholz angeheizt und
den kompletten Donnerstag befeu-
ert, damit er für den Backtag am
Freitag gut durchgetrocknet war. Die
richtige Backtemperatur liege bei
270 Grad, erklärt Jaeger: „Dann  wird
die Kruste schön knusprig.“ Unter-
stützung bekam der Heimatverein
Eckenhagen von befreundeten Holz-
ofenbäckern in Iseringhausen und
dem sauerländischen Würdinghau-
sen. So konnte sich Jaeger an den
Festtagen einer weiteren Speziali-
tät widmen: Frischen Brötchen mit
Salzkruste - als Beilage zu der in der
benachbarten Remise angebotenen
„Museumswurst“ vom Grill - natür-
lich mit Pflaumensenf. Scheibchen-
weise konnten die Gäste das
schmackhafte Backwerk nebenan im
alten „Kuhstall“, der heutigen gu-
ten Stube des Museums, ganz tradi-
tionell mit Schmalz genießen.
Darüber hinaus gab es um die Mit-
tagszeit weitere herzhafte Lecker-
bissen: Eingelegte Heringsfilets nach
„Museums-Art“ mit „Quellmän-
nern“ - also Pellkartoffeln - und auch
dort „Museumswurst“, allerdings mit
Bratkartoffeln. Gleich nebenan in der
Remise boten die „Fehlberg-Hexen“
den passenden Aufstrich für das le-

ckere Brot an. Martina Roos und
Maria Valperz hatten die unterschied-
lichsten Marmeladen von Zwiebel
über Pflaume-Portwein bis zu einem
vorösterlichen Orangengelee im An-
gebot. Ganz neu ist ein Weingelee
mit Chili. Letztere Zutat beginnt
allerdings erst mit Verzögerung, ihre
Wirkung zu entfalten und gibt so
dem süßen Brotaufstrich eine herz-
hafte Note. -Reger Betrieb herrsch-
te auf dem kleinen Markt, der das
Backesfest begleitet hat. Neben Holz-
arbeiten, Schmuck und Strickwaren
interessierten sich die Besucher sehr
für den Honig- und den Gewürzstand.
Reißenden Absatz fanden auch die
Wurstprodukte vom Hof Bender-
scheid, der seine Waren erstmals
nicht im früheren Verkaufswagen,
sondern in der Remise anbot. Ver-
käuferin Anja Reinhardt findet den
neuen Standort klasse: „Wir sind
total happy - das ist ein super Platz
und schön windgeschützt.“
Erstmalig in diesem Jahr gab es auf
dem Brotbackfest etwas Besonde-
res: Aufgrund der schlechten Witte-
rung beim Kappesfest im letztjähri-
gen November waren zwei Stein-
gutfässer mit Sauerkraut übrig ge-
blieben. Das hatte „Kappesmeister“

Manfred Schöler während der letz-
ten Monate sorgsam gepflegt, so-
dass es nun auf dem Backesfest ver-

kauft werden konnte. Sein Urteil:
„Schön saftig, aber noch bissfest.“
(mk)
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Bürgerbegehren kommt in Fahrt
Die Initiatoren übergaben mehr als 2.000 Unterschriften

Classic meets Broadway
Bezauberndes Balletterlebnis

Denklingen.Denklingen.Denklingen.Denklingen.Denklingen. Am vergangenen
Donnerstag haben die Initiatoren
des Bürgerbegehrens zum Erhalt
des Lehrschwimmbads in dem
Wildbergerhütter Ortsteil Berger-
hof die gesammelten Unterschrif-
tenlisten im Denklinger Rathaus
übergeben. Insgesamt 315 Seiten
mit gut 2.300 Unterzeichnern
konnten Liane Prübusch, Vorsit-
zende der DLRG-Ortsgruppe
Reichshof, DLRG-Trainerin Tanja
Hacke und Natascha Leienbach,
Vorsitzende der Dorfgemeinschaft
Wildbergerhütte-Bergerhof, Bür-
germeister Rüdiger Gennies vor-

legen. Die Frauen waren erfreut,
dass weitaus mehr als die benö-
tigten 1.397 Unterschriften zu-
sammengekommen waren. Selbst
Bürger aus den Nachbarkommu-
nen wie Morsbach oder Friesen-
hagen hatten sich für den Erhalt
des Schwimmbades ausgespro-
chen. Sie dankten allen, die un-
terschrieben hatten: „Man kann
deutlich erkennen, dass den
Reichshofern das Bad nicht egal
ist.“
Gennies nahm die Listen
entgegen und erläuterte, dass die
Verwaltung die Unterschriften im

Abgleich mit dem Wählerverzeich-
nis unverzüglich überprüfen wer-
de. Sollte danach eine ausreichen-
de Anzahl vorliegen, werde eine
Sondersitzung des Gemeindera-
tes einberufen und das Ergebnis
vorgestellt. Der habe dann die
Möglichkeit, entweder seinen
Beschluss zum Sanierungsstopp
des Bades zurückzunehmen oder
aber das Bürgerentscheid einzu-
leiten.
Die drei Frauen berichteten, dass
sie selbst von unerwarteter Seite
große Unterstützung erfahren hät-
ten. Mehrere Vereine, Parteimit-

glieder und viele Privatpersonen
waren in den letzten sechs Wo-
chen mit Unterschriftenlisten auf
Tour gegangen. Bereits rund zwei
Wochen vor der Abgabe der Lis-
ten sei die notwendige Zahl an
Unterschriften erreicht worden.
Dankbar sind sie auch den umlie-
genden Geschäften und instituti-
onen, die die Listen bei sich aus-
gelegt haben. Leienbach resü-
mierte: „Das war arbeitsintensiv
und eine emotionale Berg- und
Talfahrt, aber es hat ein positives
Ende genommen.“
(mk)

Tanja Hacke (v. l.), Natascha Leienbach und Liane Prübusch übergebenTanja Hacke (v. l.), Natascha Leienbach und Liane Prübusch übergebenTanja Hacke (v. l.), Natascha Leienbach und Liane Prübusch übergebenTanja Hacke (v. l.), Natascha Leienbach und Liane Prübusch übergebenTanja Hacke (v. l.), Natascha Leienbach und Liane Prübusch übergeben
die Unterschriftenlisten an Rüdiger Gennies.die Unterschriftenlisten an Rüdiger Gennies.die Unterschriftenlisten an Rüdiger Gennies.die Unterschriftenlisten an Rüdiger Gennies.die Unterschriftenlisten an Rüdiger Gennies.

Wenn sich am 29. März der Vor-
hang zum Balletttheater „Classic
meets Broadway“ öffnet, erwartet
die Gäste die aufregende Seereise
von Bella und Jess nach New York,
der Stadt des Balletts und des
Broadway-Theaters.
Doch zunächst ist die Schiffspas-
sage zu überstehen - mit stürmi-
schen Wellen, schillernden Fischen
und eleganten Meerjungfrauen.
Und auch bei der Ankunft mitten in
der Nacht, zeigt sich schnell, dass
in der Stadt, die niemals schläft,
auch dunkle Gestalten zuhause
sind.
Doch endlich erreichen sie das New
York City Ballett - eine Welt in der
Anmut, Eleganz und Perfektion zu
einem Kunstwerk aus Bewegung
verschmelzen.

Eleganter spanischer oder mitrei-
ßender neapolitanischer Tanz be-
geistert die Abenteurerinnen. Und
spätestens beim Tanz „Schwanen-
see“ wird aus dem Traum Realität.
Auf dem Weg durch New Yorks grü-
ne Oase, dem Central Park“ tref-
fen sie Straßenkünstler, die Colle-
ge Kids, Blumenkinder und eine
feine Dame, die sie zum Broadway
Theater führt.
Das Tanzstudio Arabesque aus
Reichshof zeigt das Stück „Classic
meets Broadway“ am 29. März um
17 Uhr in der Schwalbe-Arena.
Rund 350 kleine und große Tänze-
rinnen werden die Zuschauer mit
Kinderballett, klassischem Ballett
und Spitzentanz begeistern. Ein-
lass ist ab 15.30 Uhr. Karten im
Vorverkauf unter 0179-9150208.
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Achtung! Betrug
Kreis warnt vor Betrugsmasche zur
Datenabfrage

Finissage der Ausstellung „Rösl-Rose“
Mit besonderem Programm

Neue Ausstellung „Abflugzeiten“
Von Nina Joanna Bergold im Kunst Kabinett Hespert

Betrüger benutzen vermeintlich echt aussehende Schreiben, um anBetrüger benutzen vermeintlich echt aussehende Schreiben, um anBetrüger benutzen vermeintlich echt aussehende Schreiben, um anBetrüger benutzen vermeintlich echt aussehende Schreiben, um anBetrüger benutzen vermeintlich echt aussehende Schreiben, um an
Daten der Oberberger zu kommen. Foto: OBKDaten der Oberberger zu kommen. Foto: OBKDaten der Oberberger zu kommen. Foto: OBKDaten der Oberberger zu kommen. Foto: OBKDaten der Oberberger zu kommen. Foto: OBK

Der Oberbergische Kreis hat Kennt-
nis von einem gefälschten Schrei-
ben erhalten, mit dem unrechtmä-
ßig Personendaten abgefragt wor-
den sind. Der Oberbergische Kreis
wird jetzt Strafanzeige erstatten und
warnt die Bürgerinnen und Bürger
ausdrücklich vor dieser Betrugsma-
sche: Absender des Schreibens ist
das vermeintliche „Landratsamt
Gummersbach“.
Diese Behörde gibt es nicht. Weder
der Oberbergische Kreis noch die
Stadt Gummersbach fragen die Ge-
schlechtsidentität der Bürgerinnen
und Bürger mit einem Schreiben
ab.Im konkreten Fall wird das An-
liegen als „Wichtige Mitteilung zur
Aktualisierung Ihrer Personenda-
ten“ bezeichnet und mit einer „All-
gemeinverfügung“ begründet.
Demnach seien „Alle Bürgerinnen
und Bürger [...] verpflichtet, ihre Ge-

schlechtsidentität anzugeben und
bei Anpassung unverzüglich zu ak-
tualisieren.“ Auf diesen Hinweis folgt
ein Verweis auf das „Personen-
standgesetz“.
Landrat Jochen Hagt weist daraufLandrat Jochen Hagt weist daraufLandrat Jochen Hagt weist daraufLandrat Jochen Hagt weist daraufLandrat Jochen Hagt weist darauf
hin, dass es sich bei dem Schreibenhin, dass es sich bei dem Schreibenhin, dass es sich bei dem Schreibenhin, dass es sich bei dem Schreibenhin, dass es sich bei dem Schreiben
um eine Fälschung handelt und dieum eine Fälschung handelt und dieum eine Fälschung handelt und dieum eine Fälschung handelt und dieum eine Fälschung handelt und die
KreisverwKreisverwKreisverwKreisverwKreisverwaltung kaltung kaltung kaltung kaltung keinerlei einerlei einerlei einerlei einerlei AbfrAbfrAbfrAbfrAbfragenagenagenagenagen
dieser dieser dieser dieser dieser Art vornimmt.Art vornimmt.Art vornimmt.Art vornimmt.Art vornimmt. „Mit dem ge-
fälschten Schreiben sollte der Emp-
fänger unter Druck gesetzt werden,
sensible Daten mitzuteilen. Dem
Empfänger wird damit vorge-
täuscht, es handele sich um eine
amtliche Mitteilung, nicht zuletzt
durch die unrechtmäßige Verwen-
dung eines Wappens und der Adres-
se der Kreisverwaltung. Sollten
weitere Briefe dieser Art auftau-
chen, bitte ich die betroffenen Bür-
gerinnen und Bürger, nichtnichtnichtnichtnicht darauf
zu antworten.“

Der Förderverein des Kunst Kabi-
nett Hespert lädt herzlich zur Finis-
sage der vielbeachteten Ausstel-
lung „Rösl-Rose“ am 30. März um
15 Uhr ein. Die Ausstellung der drei
Künstlerinnen Beate Gördes, Mar-
gret Schopka und Angelika Wittek

soll mit einem besonderen Pro-
gramm feierlich abgeschlossen wer-
den. Am letzten Tag der Ausstellung
wird es eine besondere performati-performati-performati-performati-performati-
ve Lesungve Lesungve Lesungve Lesungve Lesung von zwei Kölner Autor-
innen geben. Ute Almoneit
(www.ute-almoneit.de), studierte

Indologin, heute Autorin und Stimm-
künstlerin, liest aus „Von namen-
haften Rosologen und Rosinen
empfohlen“.
Adrienne Bremer (www.adrienne-
brehmer.de), freie Schriftstellerin
und Buchschaffende spricht und

liest zum Thema „Rosenduft“. Bei-
de Beiträge ranken sich um die Sym-
bolik der Rose und der Natur und
befassen sich durch die poetische
Kraft der Texte mit der visuellen
Welt der Ausstellung.
www.kunstkabinetthespert.de

„Die Besucher der Ausstellung ‚Ab-
flugzeiten‘ können eintauchen in
das vielgestaltige Werk von Nina
Joanna Bergold. Ihre Arbeiten sind
zeitbezogen und speisen sich auf
eine ganz einzigartige Weise aus
einem hohen künstlerischen wie na-
turwissenschaftlichen Potential“,
sagt Axel Müller über die kommen-
de Ausstellung, die am 13. April um
11 Uhr eröffnet wird. Die Künstlerin
schneidet mit scharfer Klinge hoch-

komplexe Szenen in Folienmateri-
al; die Ergebnisse sind Decken- und
Wandobjekte und auch große raum-
füllende Werke. „Ich zeichne mit
Folien Linien in den Raum. Meine
großformatigen Scherenschnitte
werden zu Installationen, die um-
rundet, durchblickt und begangen
werden können.“ (NJB)
In den Szenen sind menschliche Kör-
per und auch Gegenständliches als
Wirklichkeitszitate motivprägend;

oft sehen wir einen oder mehrere
Menschen, gemeinsam mit Dingen
des Alltags und augenscheinlich ver-
strickt in ihrem Hier und Jetzt. Dabei
wechselt Figürliches spannungsvoll
mit in der Luft hängenden Grafis-
men, mit abstrakteren oder gar
ungegenständlichen Passagen. „Die
Folienwesen, die uns begegnen,
sind ein- und angebunden, teils
schwebend, teils fest verankert und
immer abhängig von ihren (und

unseren?) eigenen Konstrukten.“
(NJB)
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Bedarf an Fachpersonal steigt weiter
Ausbildung und Karriere in der stark wachsenden Fitness- und Gesundheitsbranche

Fitness- und Gesundheitsanlagen etablieren sich zunehmend als ele-Fitness- und Gesundheitsanlagen etablieren sich zunehmend als ele-Fitness- und Gesundheitsanlagen etablieren sich zunehmend als ele-Fitness- und Gesundheitsanlagen etablieren sich zunehmend als ele-Fitness- und Gesundheitsanlagen etablieren sich zunehmend als ele-
mentare Bestandteile der Gesundheitsversorgung. Entsprechend gutmentare Bestandteile der Gesundheitsversorgung. Entsprechend gutmentare Bestandteile der Gesundheitsversorgung. Entsprechend gutmentare Bestandteile der Gesundheitsversorgung. Entsprechend gutmentare Bestandteile der Gesundheitsversorgung. Entsprechend gut
muss die Ausbildung der Fachkräfte sein. Foto: DJD/DHfPG/BSAmuss die Ausbildung der Fachkräfte sein. Foto: DJD/DHfPG/BSAmuss die Ausbildung der Fachkräfte sein. Foto: DJD/DHfPG/BSAmuss die Ausbildung der Fachkräfte sein. Foto: DJD/DHfPG/BSAmuss die Ausbildung der Fachkräfte sein. Foto: DJD/DHfPG/BSA

Die Menschen in Deutschland legen
zunehmend Wert auf Fitness und
Gesundheit. Eindrucksvoller Beleg
ist die stark gestiegene Zahl der
Mitglieder in Fitness- und Gesund-
heitsanlagen. Dadurch wächst auch
der Personalbedarf in der Branche -
wer sich entsprechend qualifiziert,
hat ausgezeichnete berufliche Pers-

pektiven.
Optionen zum Studium und zur Optionen zum Studium und zur Optionen zum Studium und zur Optionen zum Studium und zur Optionen zum Studium und zur WWWWWei-ei-ei-ei-ei-
terbildung im Bereich Fitness- undterbildung im Bereich Fitness- undterbildung im Bereich Fitness- undterbildung im Bereich Fitness- undterbildung im Bereich Fitness- und
GesundheitstrainingGesundheitstrainingGesundheitstrainingGesundheitstrainingGesundheitstraining
Denn den Fachkräften -
beispielsweise den Trainerinnen und
Trainern - kommt hier eine entschei-
dende Rolle zu. Sie tragen maßgeb-
lich zum Trainingserfolg bei und mo-

tivieren die Mitglieder in Fitness-
und Gesundheitsanlagen langfristig.
Das gut ausgebildete Fachpersonal
muss eine bedarfsgerechte und fun-
dierte Betreuung der Trainierenden
sicherstellen können. Qualifizieren
können sich künftige Fitness- und
Gesundheitsexperten beispielsweise
an der staatlich anerkannten Deut-
schen Hochschule für Prävention und
Gesundheitsmanagement (DHfPG).
Sie bietet sieben duale Bachelor-
Studiengänge, vier Master-Studien-
gänge, ein Graduiertenprogramm
sowie über 100 Hochschulweiterbil-
dungen in den Bereichen Präventi-
on, Gesundheit, Ernährung, Fitness,
Sport und Informatik an. Zudem kön-
nen sich Interessierte auch mit Lehr-
gängen der BSA-Akademie neben-
beruflich im Zukunftsmarkt Präven-
tion, Fitness und Gesundheit qualifi-
zieren und weiterbilden. Unter
www.dhfpg-bsa.de gibt es mehr In-
fos zu beiden Qualifizierungsmög-

lichkeiten.
Mitgliederzahl in Fitness- und Ge-Mitgliederzahl in Fitness- und Ge-Mitgliederzahl in Fitness- und Ge-Mitgliederzahl in Fitness- und Ge-Mitgliederzahl in Fitness- und Ge-
sundheitsanlagen erneut um einesundheitsanlagen erneut um einesundheitsanlagen erneut um einesundheitsanlagen erneut um einesundheitsanlagen erneut um eine
Million gestiegenMillion gestiegenMillion gestiegenMillion gestiegenMillion gestiegen
Zum Ende des Jahres 2023 konnten
die Fitness- und Gesundheitsanla-
gen in Deutschland 11,3 Millionen
Mitglieder verzeichnen. Dieser Wert
entspricht einem Zuwachs von über
einer Million Mitgliedern im Ver-
gleich zum Vorjahr, wie die „Eckda-
ten der deutschen Fitnesswirtschaft
2024“ zeigen - eine Datenerhebung
des DSSV, der Prüfungs- und Bera-
tungsgesellschaft Deloitte sowie der
DHfPG. Schon 2022 hatte es ein Plus
von einer Million Mitgliedern gege-
ben - was allerdings noch zu einem
Großteil auf den Nachholeffekt nach
der Aufhebung der pandemiebeding-
ten Beschränkungen zurückgeführt
werden konnte. 2023 hat sich der
Wachstumstrend in gleicher Größen-
ordnung fortgesetzt.
(DJD)
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Zukunftssicherer Job mit Menschlichkeit und
Aufstiegschancen
Residenzleiterin Pia Pape liebt ihre Arbeit in der Altenpflege

Altenpflege ist ein Beruf mit viel zwischenmenschlichem Kontakt, derAltenpflege ist ein Beruf mit viel zwischenmenschlichem Kontakt, derAltenpflege ist ein Beruf mit viel zwischenmenschlichem Kontakt, derAltenpflege ist ein Beruf mit viel zwischenmenschlichem Kontakt, derAltenpflege ist ein Beruf mit viel zwischenmenschlichem Kontakt, der
sich auch familienfreundlich gestalten lässt. Foto: DJD/Alloheim Seni-sich auch familienfreundlich gestalten lässt. Foto: DJD/Alloheim Seni-sich auch familienfreundlich gestalten lässt. Foto: DJD/Alloheim Seni-sich auch familienfreundlich gestalten lässt. Foto: DJD/Alloheim Seni-sich auch familienfreundlich gestalten lässt. Foto: DJD/Alloheim Seni-
oren Residenzenoren Residenzenoren Residenzenoren Residenzenoren Residenzen

Wer eine sinnvolle und sichere
Arbeitsstelle mit Aufstiegs- und
We i te ren tw i ck lungschancen
sucht, sollte sich über die viel-
fältigen Möglichkeiten in der
Pflege informieren. Denn fest
steht: Karriere machen geht
auch dort. Die Zahl der pflege-
bedürftigen Menschen in
Deutschland wird allein durch
die zunehmende Alterung bis
2055 um 37 Prozent zunehmen.
Dafür werden nicht nur Pflege-
fachkräfte gesucht, sondern auch
Mitarbeitende in Führungsposi-
tionen. Dass der Beruf unter viel
besseren Vorzeichen steht, als

sie zuvor angenommen hatte,
überraschte Pia Pape aus Salz-
gitter. Sie startete ihre Karriere
als Auszubildende und hat ihre
berufliche Entwicklung bis hin

zur Residenzleitung nie bereut.
Guter Guter Guter Guter Guter VVVVVerdienst und erdienst und erdienst und erdienst und erdienst und Aufstiegs-Aufstiegs-Aufstiegs-Aufstiegs-Aufstiegs-
chancenchancenchancenchancenchancen
Entgegen den immer noch be-
stehenden Vorurteilen kann man
in der Pflege gutes Geld verdie-
nen. Fakt ist, dass schon Ausbil-
dungsgehälter im Vergleich mit
anderen Branchen überdurch-
schnittlich hoch ausfallen. Für
Pia Pape, Einrichtungsleiterin in
Salzgitter, zählt aber nicht nur
das Geld allein. Auch die guten
Zukunftsperspektiven, die Wei-
terentwicklungs- und damit Auf-
stiegschancen waren für sie
beim Berufseinstieg entschei-
dend. Unter www.alloheim.de
erfährt man mehr über die Ar-
beit und die Möglichkeiten in
der Pflege. Nach ihrer Ausbil-
dung bildete sich Pia Pape nicht
nur im Bereich Demenz und
Wundversorgung, sondern auch

im Qualitäts- und Personalma-
nagement weiter. Dieser Weg
führte sie über eine Traineeaus-
bildung in ihre aktuelle Leitungs-
funktion.
FFFFFamiliäre amiliäre amiliäre amiliäre amiliäre AtmosphäreAtmosphäreAtmosphäreAtmosphäreAtmosphäre
Heute arbeitet Pia Pape als Lei-
terin in einer Senioren-Resi-
denz. Sie verbringt weiterhin
viel Zeit auf der Station, um den
Kontakt zu den Senioren zu hal-
ten, während sie gleichzeitig die
familiäre Atmosphäre fördert,
die sie einst in die Pflege brach-
te. Denn letztlich entscheidend
für die Berufswahl war für sie
der Kontakt mit den Seniorin-
nen und Senioren. „Wichtig und
extrem motivierend ist für mich
der ständige Austausch mit den
Bewohnern. Viele sind wegen
ihrer Lebenserfahrung ein Vor-
bild für mich und geben mir täg-
lich sehr viel.“ (DJD)

Pia Pape fühlt sich als Residenzlei-Pia Pape fühlt sich als Residenzlei-Pia Pape fühlt sich als Residenzlei-Pia Pape fühlt sich als Residenzlei-Pia Pape fühlt sich als Residenzlei-
terin in der Altenpflege richtig wohl.terin in der Altenpflege richtig wohl.terin in der Altenpflege richtig wohl.terin in der Altenpflege richtig wohl.terin in der Altenpflege richtig wohl.
Foto: DJD/Alloheim Senioren Re-Foto: DJD/Alloheim Senioren Re-Foto: DJD/Alloheim Senioren Re-Foto: DJD/Alloheim Senioren Re-Foto: DJD/Alloheim Senioren Re-
sidenzensidenzensidenzensidenzensidenzen
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Kirchliche Nachrichten
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Marienha- Kirchengemeinde Marienha- Kirchengemeinde Marienha- Kirchengemeinde Marienha- Kirchengemeinde Marienha-
gen-Drespegen-Drespegen-Drespegen-Drespegen-Drespe
Gottesdienstzeiten: 9.30 Uhr -
Volkenrath, 10.30 Uhr - Hunsheim,
11 Uhr - Marienhagen. Jeden ers-
ten Sonntag im Monat findet um
10.30 Uhr nur ein gemeinsamer
Gottesdienst im Wechsel statt.
Die Gottesdienste aus Hunsheim
werden gestreamt und können
über dn YouTube-Kanal der Kir-
chengemeinde oder über die Ho-
mepage parallel oder auch später
mitverfolgt werden:
www.marienhagen-drespe.de Ge-
meindebüro Drespe 02296/761,
Gemeindebüro Marienhagen
02261/77673.
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen
Gottesdienst jeden Sonntag um
10.30 Uhr in der Kirche. Weitere
Informationen finden Sie auf der
Homepage www.ev-kirche-
denklingen.de, Tel.: 02296-
999434, denklingen@ekir.de

EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen
Am 30. März um 10.10 Uhr - Got-
tesdienst in Eckenhagen, zeit-
gleich Kindergottesdienst, beides
im Gemeindehaus. Am 3. April um
19 Uhr - zweite Passionsandacht
mit dem Posaunenchor, Diakon
Lukas Krüger und den Konfirman-
den. Am 6. April um 10.10 Uhr -
Gottesdienst mit Abendmahl im
Gemeindehaus. Am 10. April um
19 Uhr - dritte Passionsandacht,
Taizégebet mit dem Singteam im
Gemeindehaus. Ev. Kirchenge-
meinde Eckenhagen, Tel.: 02265-
205
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen
WiehltalWiehltalWiehltalWiehltalWiehltal
Gottesdienste monatlich grund-
sätzlich wie folgt: 1. und 3. Sonn-
tag im Monat um 10 Uhr in der
Kirche in Odenspiel. 2. und 4.
Sonntag im Monat in der Kirche
in Heidberg. Gottesdienste in der
Kapelle in Wildberg nach vorheri-

ger Ankündigung. 5. Sonntage
jeweils wechselnd. Telefon:
02297-7807. E-Mail: im-oberen-
wiehltal@ekir.de, www.ev-
imoberenwiehltal.de
EvEvEvEvEv..... Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle
Stephan Dresbach, Tel.: 02296/
90306
Freie Evangelische GemeindeFreie Evangelische GemeindeFreie Evangelische GemeindeFreie Evangelische GemeindeFreie Evangelische Gemeinde
BrüchermühleBrüchermühleBrüchermühleBrüchermühleBrüchermühle
Tel. 02296/9999837
EvEvEvEvEv.-F.-F.-F.-F.-Freikirchliche Gemeinde Huns-reikirchliche Gemeinde Huns-reikirchliche Gemeinde Huns-reikirchliche Gemeinde Huns-reikirchliche Gemeinde Huns-
heimheimheimheimheim
Sonntags, 10 Uhr - Gottesdienst
in der Immanuel-Kapelle. 1. Sonn-
tag im Monat Gottesdienst mit
Abendmahl (ohne Livestream). 2.
- 4./5. Sonntag im Monat Gottes-
dienst mit Livestream unter
www.efg-hunsheim.de. Pastor
Rainer Platzek, Tel. 02261-52201,
oder E-Mail: pastor@efg-
hunsheim.de
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
DenklingenDenklingenDenklingenDenklingenDenklingen
Am 28. März um 11.30 Uhr - Kita-
Gottesdienst. Am 30. März um
9.30 Uhr - Hl. Messe. Am 31. März
um 9 Uhr - Hl. Messe. Am 3. April
um 17.30 Uhr - Kreuzwegandacht,
um 18 Uhr - Hl. Messe. Am 4. April
um 11.30 Uhr - Kita-Gottesdienst.
Am 6. April um 9.30 Uhr - Famili-
enmesse mit Solibrotaktion und
Taufe des Kindes Leni Huhn. Mu-
sik: Kirchenchor und Notenflitzer,
anschließend Frühstück und Ku-
chenverkauf der Frauengruppe.
Am 7. April um 9 Uhr - Hl. Messe.
Am 9. April um 6 Uhr - Frühmesse
in der Fastenzeit, mit der Schola,
anschließend Frühstück. Am 10.

April um 17.30 Uhr - Kreuzwegan-
dacht, um 18 Uhr - Hl. Messe. Am
11. April um 11.30 Uhr - Kita-Got-
tesdienst. Öffnungszeiten des
Pfarrbüros: Mo.: 8.30 bis 12 Uhr,
Do.: 15 bis 17 Uhr. Tel.-Nr.: 02296/
991169. E-Mail:pfarramt-
denklingen@t-online.de
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
EckenhagenEckenhagenEckenhagenEckenhagenEckenhagen
Am 30. März um 11 Uhr - Hl. Mes-
se, anschließend Verkauf die Kita
Eckenhagen das Solibrot. Am 3.
April um 8.30 Uhr - Hl. Messe. Am
5. April um 16 Uhr - Hl. Andacht
zum Herz Mariä-Sühne-Samstag,
mit Beichtgelegenheit, Rosen-
kranz und Betrachtung, um 17 Uhr
- Hl. Messe. Am 8. April um 8 Uhr -
Schulgottesdienst. Am 10. April
um 8.30 Uhr - Hl. Messe. Am 11.
April um 17 Uhr - Erstbeichte der
Kommunionkinder. Am 12. April
um 17 Uhr - Hl. Messe mit dem
Kirchenchor. Weitere Informatio-
nen unter www.oberberg-mitte.de
Pfarrbüro Gummersbach: Tel.:
02261-22197, Mo. bis Do.: 9 bis
12 Uhr.
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Am 29. März um 17 Uhr - Palm-
weihe und Prozession, anschlie-
ßend Sonntagvorabendmesse als
Tauferneuerung. Am 5. April um
17 Uhr -Sonntagvorabendmesse.
Das Pfarrbüro Morsbach hat Mo.,
Di., Mi. und Fr. von 8.30 bis 12.30
Uhr und Do. von 14.30 bis 17 Uhr
geöffnet. Tel.: 02294-238. E-Mail
m o r s b a c h @ k a t h - m f w . d e ,
www.katholisch-mfw.de
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Freitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. März
Homburgische Apotheke

Hauptstraße 54, 51588 Nümbrecht, 02293/6723
Samstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. März

Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstraße 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Sonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. März
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstraße 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Montag, 31. MärzMontag, 31. MärzMontag, 31. MärzMontag, 31. MärzMontag, 31. März
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Straße 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 1. 1. 1. 1. 1.     AprilAprilAprilAprilApril
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/950510

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 2. 2. 2. 2. 2.     AprilAprilAprilAprilApril
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Straße 117, 51674 Wiehl, 02262/72150

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 3. 3. 3. 3. 3.     AprilAprilAprilAprilApril
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Straße 111, 51674 Wiehl, 02262/2010

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 4. 4. 4. 4. 4.     AprilAprilAprilAprilApril
Aesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-Apotheke
Bahnhofstraße 16, 51597 Morsbach, 02294327

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 5. 5. 5. 5. 5.     AprilAprilAprilAprilApril
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Straße 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6.     AprilAprilAprilAprilApril
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Straße 55, 51647 Gummersbach, 02261/55550

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 7. 7. 7. 7. 7.     AprilAprilAprilAprilApril
Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 21, 51597 Morsbach, 02294/1665

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 8. 8. 8. 8. 8.     AprilAprilAprilAprilApril
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 21, 51580 Reichshof, 02296/1200

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 9. 9. 9. 9. 9.     AprilAprilAprilAprilApril
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Straße 250A, 51702 Bergneustadt, 02261/41063

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 10. 10. 10. 10. 10.     AprilAprilAprilAprilApril
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 11. 11. 11. 11. 11.     AprilAprilAprilAprilApril
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 34, 51766 Engelskirchen, 02263/96110

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AprilAprilAprilAprilApril
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Straße 20, 51645 Gummersbach, 02261/23233

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AprilAprilAprilAprilApril
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/950510

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Feuerwehr und Notarzt - 112Feuerwehr und Notarzt - 112Feuerwehr und Notarzt - 112Feuerwehr und Notarzt - 112Feuerwehr und Notarzt - 112
Polizei Notruf - 110Polizei Notruf - 110Polizei Notruf - 110Polizei Notruf - 110Polizei Notruf - 110
Ordnungsamt der Gemeinde Reichs-Ordnungsamt der Gemeinde Reichs-Ordnungsamt der Gemeinde Reichs-Ordnungsamt der Gemeinde Reichs-Ordnungsamt der Gemeinde Reichs-
hof 02296-8010hof 02296-8010hof 02296-8010hof 02296-8010hof 02296-8010 (zu den üblichen
Dienstzeiten)

entgegen nimmt, mit Ihnen das wei-
tere Vorgehen bespricht und den
Dienst habenden Arzt Ihres Not-
dienstbezirkes verständigt. Unter
dieser Rufnummer wird Ihnen auch
der Notdienst der Fachärzte mitge-
teilt. Im Bereich Brüchermühle ist
der Notdienst zusätzlich unter
02262-98070402262-98070402262-98070402262-98070402262-980704 zu erreichen.
Kreiskrankenhaus GummersbachKreiskrankenhaus GummersbachKreiskrankenhaus GummersbachKreiskrankenhaus GummersbachKreiskrankenhaus Gummersbach
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02261-170 02261-170 02261-170 02261-170 02261-170
NotdienstprNotdienstprNotdienstprNotdienstprNotdienstpraxisaxisaxisaxisaxis Gummersbach, Wil-
helm-Breckow-Allee 20
51643 Gummersbach
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19
Uhr bis 21 Uhr
Mittwoch und Freitag: 16 Uhr bis 20
Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzliche Fei-
ertage, auch Rosenmontag: 10 Uhr
bis 14 Uhr und 16 Uhr bis 20 Uhr
Kinderärztliche NotdienstpraxisKinderärztliche NotdienstpraxisKinderärztliche NotdienstpraxisKinderärztliche NotdienstpraxisKinderärztliche Notdienstpraxis
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Kreiskrankenhaus Gummersbach,
Wilhelm-Breckow-Allee 20, 51643
Gummersbach
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
1. Oktober bis 31. März:
Mittwoch und Freitag: 16 Uhr bis 20
Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzliche Fei-
ertage und Rosenmontag: 9 Uhr bis
13 Uhr und 16 Uhr bis 20 Uhr
1. April bis 30. September:
Mittwoch und Freitag: 16 Uhr bis 18
Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzliche Fei-
ertage: 16 Uhr bis 20 Uhr
KreiskrKreiskrKreiskrKreiskrKreiskrankankankankankenhaus enhaus enhaus enhaus enhaus WWWWWaldbröl aldbröl aldbröl aldbröl aldbröl TTTTTel.:el.:el.:el.:el.:
02291-82002291-82002291-82002291-82002291-820
NotdienstprNotdienstprNotdienstprNotdienstprNotdienstpraxisaxisaxisaxisaxis Waldbröl, Dr.-Gol-
denbogen-Straße 10, 51545 Wald-
bröl (Zugang über Friedrich-Wilhelm-
Str. / Notaufnahme)
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Mittwoch und Freitag: 16 Uhr bis 20
Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzliche Fei-

Unter der einheitlichen Notrufnum-
mer 116 117116 117116 117116 117116 117 erreichen Sie das Ser-
vicecenter der Kassenärztlichen Ver-
einigung Nordrhein, wo medizinisch
geschultes Personal Ihren Anruf

ertage und Rosenmontag: 10 Uhr
bis 14 Uhr und 16 Uhr bis 20 Uhr
Augenärztlicher Notdienst OberberAugenärztlicher Notdienst OberberAugenärztlicher Notdienst OberberAugenärztlicher Notdienst OberberAugenärztlicher Notdienst Oberber-----
gischer Kreisgischer Kreisgischer Kreisgischer Kreisgischer Kreis
in verschiedenen Facharztpraxen in
Oberbergischer Kreis (Auskunft un-(Auskunft un-(Auskunft un-(Auskunft un-(Auskunft un-
ter 116 117):ter 116 117):ter 116 117):ter 116 117):ter 116 117):
Mo, Di, Do: 19 - 21 Uhr, Mi, Fr: 13 - 21
Uhr, Sa, So, Rosenmontag: 8 - 21 Uhr
Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0180-5986700
TTTTTierärzte:ierärzte:ierärzte:ierärzte:ierärzte: www.tieraerzte-
oberberg.de/notdienst.php
Einen Ansprechpartner im VVVVVeterinäreterinäreterinäreterinäreterinär-----
und Lebensmittelüberwachungsamtund Lebensmittelüberwachungsamtund Lebensmittelüberwachungsamtund Lebensmittelüberwachungsamtund Lebensmittelüberwachungsamt
für dringende Tierschutzfälle und Le-
bensmittelvergiftungen und -be-
schwerden erreichen Sie unter Tele-
fon-Nummer 02261 65028.
Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:
Gas Tel.: 02261-3003-0
Wasser Tel.: 0171-8236496
AggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbH
Alexander-Fleming-Straße 2, 51643
Gummersbach
Störungsmeldung Stromversorgung:Störungsmeldung Stromversorgung:Störungsmeldung Stromversorgung:Störungsmeldung Stromversorgung:Störungsmeldung Stromversorgung:
Tel.: 02261 2300074
Störungsmeldung ErdgasversorStörungsmeldung ErdgasversorStörungsmeldung ErdgasversorStörungsmeldung ErdgasversorStörungsmeldung Erdgasversor-----
gunggunggunggunggung: Tel.: 02261 925050
WiehltalbahnWiehltalbahnWiehltalbahnWiehltalbahnWiehltalbahn Tel.: 0228-850340-24
(Unfallmeldestelle der Wiehltalbahn
in Waldbröl)
Prima Com Störungsannahme (Ka-Prima Com Störungsannahme (Ka-Prima Com Störungsannahme (Ka-Prima Com Störungsannahme (Ka-Prima Com Störungsannahme (Ka-
belfernsehen)belfernsehen)belfernsehen)belfernsehen)belfernsehen) Tel.: 0341-42372000
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frau-Hilfetelefon „Gewalt gegen Frau-Hilfetelefon „Gewalt gegen Frau-Hilfetelefon „Gewalt gegen Frau-Hilfetelefon „Gewalt gegen Frau-
en“en“en“en“en“ Tel.: 116 016 (kostenlos)
SchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatung
AWO Tel.: 02261-946950
Oberbergischer Kreis, Gesundheits-
amt, Tel.: 02261-885343
donum vitaedonum vitaedonum vitaedonum vitaedonum vitae,,,,, Oberberg e Oberberg e Oberberg e Oberberg e Oberberg e.....     VVVVV.,.,.,.,., 02261-
816750
Die Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und Pflegeberatung
ReichshofReichshofReichshofReichshofReichshof
Im Rathaus, Hauptstraße 12, Den-
klingen
Uta Krüth, Raum Nr. 222, Tel.-Nr.:
02296-801231,
Kerstin Ditscheid, Raum Nr. 216, Tel.-
Nr.: 02296-801293
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 11. 11. 11. 11. 11.     April 2025April 2025April 2025April 2025April 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
04.04.2025 um 10 Uhr04.04.2025 um 10 Uhr04.04.2025 um 10 Uhr04.04.2025 um 10 Uhr04.04.2025 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder 02205 94 78
473

Privat kaufe:Privat kaufe:Privat kaufe:Privat kaufe:Privat kaufe:
Hörgeräte & Rollatoren, Porzellan,
Modeschmuck, Instrumente, etc. Se-
riöse Abwicklung. Tel: 0163-3351436

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Mode-
schmuck etc. Seriöse Abwicklung. Tel.
0152/29684235

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun
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Fast fugenlos, ökologisch
und auf Dauer schön
Designbad mit XXL-Fliesen

Foto: Deutsche Fliese/Steuler/akz-oFoto: Deutsche Fliese/Steuler/akz-oFoto: Deutsche Fliese/Steuler/akz-oFoto: Deutsche Fliese/Steuler/akz-oFoto: Deutsche Fliese/Steuler/akz-o

Ob Vinyltapete, Spachtelwand oder
Komposit-Materialien - unter dem
Begriff „fugenloses Bad“ drängen
Materialien ins Bad mit der Verspre-
chung, künftig keine Fugen mehr
sanieren zu müssen. Für viele dieser
Produkte ist allerdings gar nicht er-
probt, ob sie dem Alltag im feuchten
Bad dauerhaft standhalten, wie Karl-
Hans Körner, Vorsitzender des Fach-
verbands Fliesen und Naturstein
(FFN), erläutert: „Viele der vermeint-
lichen Fliesenalternativen weisen
keine harten und strapazierfähigen
Oberflächen auf; so kann es durch
die tägliche Beanspruchung und Rei-
nigung zu unschönem Material-Ab-
rieb kommen. Bei Spachtelwänden
entstehen nicht selten Haarrisse,
durch die Wasser eindringt und
Schimmel verursacht.“ Darüber hin-
aus sind auch im „fugenlosen Bad“
Wartungsfugen aus Silikon, zum Bei-
spiel zwischen Wand- und Bodenflä-
chen, unverzichtbar.
Das attraktive, „fast“ fugenloseDas attraktive, „fast“ fugenloseDas attraktive, „fast“ fugenloseDas attraktive, „fast“ fugenloseDas attraktive, „fast“ fugenlose
Bad mit XXL-FliesenBad mit XXL-FliesenBad mit XXL-FliesenBad mit XXL-FliesenBad mit XXL-Fliesen
Wer sich die „cleane“ Optik homo-
gener Flächen wünscht, aber zugleich
einen optisch hochwertigen, auf Dau-
er haltbaren sowie komfortabel zu
reinigenden Wand- und Bodenbelag
bevorzugt, sollte sich unter großfor-
matigen Fliesen umsehen, empfiehlt
Jens Fellhauer vom Bundesverband
Keramische Fliesen e. V.: „XXL-Flie-
sen oder die neuen Megaformate
mit Abmessungen bis zu 120 x 260
cm entfalten aufgrund ihres gerin-
gen Fugenanteils einen puristischen,
großzügigen Flächeneffekt - ganz
gleich, ob im Beton-, Marmor- oder
opulenten Tapetenlook. Zugleich
strukturiert das dezente Fugenras-
ter aber die Fläche und ermöglicht
es dem menschlichen Auge, die
Raumproportionen wahrzuneh-
men“.
Verlegung von XXL-Fliesen erfordertVerlegung von XXL-Fliesen erfordertVerlegung von XXL-Fliesen erfordertVerlegung von XXL-Fliesen erfordertVerlegung von XXL-Fliesen erfordert

Profi-WissenProfi-WissenProfi-WissenProfi-WissenProfi-Wissen
Generell erfordert die Verlegung
großformatiger Fliesen eine detail-
lierte Planung, technisches Wissen
sowie professionelle, geübte Hände,
wie Verlege-Experte Körner betont:
„Großformate benötigen einen ebe-
nen Untergrund und sollten über eine
hohe Maßhaltigkeit verfügen, die
rektifizierte Fliesen in der Regel bie-
ten. Qualifizierte Fachbetriebe sor-
gen für eine optisch perfekte Verle-
gung von Fliesen - von den Vorarbei-
ten über einen normgerechten Un-
tergrund bis zu einem ansprechen-
den, gleichmäßigen Fugenbild. Und
sie kennen die Antworten zu wichti-
gen gestalterischen Fragen - zum
Beispiel, wo Armaturen und Sanitär-
objekte platziert werden oder wo
Dehnungsfugen verlaufen“.
Inspirationen zur Badgestaltung fin-
den sich unter www.deutsche-
fliese.de, Meister- und Innungsbe-
triebe des Fliesenlegerhandwerks
unter der Betriebssuche auf
www.fachverband-fliesen.de. (akz-o)
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sicher durchs Jahr

mit Ökostrom und Erdgas FIX

PreisWERT

4x

persönlich

vor Ort

aggerenergie.de/tarifrechner


